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Liebe Leserinnen und Leser,
endlich Frühling! Wenn die 
ersten Frühblüher Farbtupfer 
in die Beete bringen, fröhli-
ches Vogelgezwitscher ertönt 
und uns die ersten Sonnen-
strahlen wärmen, bekommen 
wir doch gleich beste Laune.

Zieht es Sie auch wieder ver-
mehrt nach draußen? Egal, ob 
Sie einen Spaziergang unter-
nehmen, die Wanderschuhe 
schnüren oder Ihr Rad aus dem 
Winterschlaf befreien: Nach den 
trüben Wintertagen erfreuen wir 
uns einfach unseres Daseins. Ins-
piration für Heim und Garten ge-
fällig? Dann sollten Sie sich das 
erste Aprilwochenende vormer-
ken, denn dann lädt der „Früh-
lings-Erlebnis-Tag“ in Oelde zum 
Bummeln ein. Tipps für Ihren 
bienenfreundlichen Garten oder 
Balkon haben wir zudem auch 
für Sie.

In Ahlen feiert die Ausbildungs-
messe „Tahlent“ in diesem Jahr 
10. Geburtstag. Nach der erfolg-
reichen Online-Ausgabe im ver-
gangenen Jahr hat die Website 
pünktlich zum Jubiläum eine Fri-
schzellenkur bekommen. Außer-
dem findet sie erstmals sowohl 
online als auch am 19. März vor 
Ort im Autohaus Senger in Ah-
len statt.
In Beckum wurde kürzlich das 
zehnjährige Bestehen des Kul-
turbahnhofs gefeiert. Hier wer-
den sicher auch bald wieder 
Seminare und Kulturveranstal-
tungen stattfinden. Für die lie-
ben Kleinen gibt’s im März end-
lich wieder viel Kinderkino in 
der Alten Brennerei Enniger-
loh. Mit zwei Kabarettveranstal-
tungen ist aber auch etwas für 
die Großen im Angebot. Zudem 
lockt am 15. März der „Tag der 
Rückengesundheit“ mit interes-

santen Präventions-Angeboten. 
Wie gewohnt können Sie sich in 
dieser Ausgabe auch wieder auf 
viele informative Themen freu-
en. Zum Beispiel auf Inspiratio-
nen für den Wintergarten und 
Terrassenbedachungen oder 
Ihre persönliche Wellness-Oa-
se im eigenen Bad. Wer bereits 
Rente bezieht, der wird unter 
Umständen steuerpflichtig. Wir 
informieren Sie über die wich-
tigsten Punkte, die Sie beach-
ten müssen. Sind Sie auf Hilfe im 
Alltag angewiesen? Mobile Pfle-
gedienste oder Seniorenheime 
kümmern sich gerne um Seni-
or:innen und unterstützen sie im 
Alltag. Last but not least haben 
wir Tipps für den beruflichen 
Neustart für Sie. 

Starten Sie fröhlich 
in den Frühling,
Ihr Team der ORTSZEIT

www.schuleikin.de

Neu für Sie: Laminatbodenverlegung, 
Streichen, Tapezieren, Renovieren

und alles aus einer Hand!

Umzüge deutschlandweit! 
Ihr Umzugs-, Haushaltsau� ösungs- und 

Entrümpelungsteam in Ennigerloh
Stress mit Umzügen? Nicht mit uns! Planung, Umzugskosten, Helfer, 
Transportmittel und sogar Anträge für eine eventuelle Halteverbotszo-
ne. So viele Dinge, an die man denken muss, wenn man umzieht. Um-
züge kennen wir alle, diese sind meistens nur mit Stress und viel Kraft zu 
bewältigen. Aber, mit uns wird das ein Klacks! 
Zudem helfen wir Ihnen wieder Platz zu schaffen! Für eine Haushaltsauf-
lösung gibt es vielfältige Beweggründe, sei es eine Heimunterbringung, 
Zwangsräumung, einen Todesfall oder eine Auswanderung. Alles keine 
leichten Wege. Wir wissen das und möchten Sie dabei unterstützen. Da-
nach müssen Sie sich um nichts mehr kümmern. Ab sofort übernehmen 
wir auch Renovierungsarbeiten wie Laminatbodenverlegung, Streichen 
und Tapezieren. Alles aus einer Hand! Wir organisieren einen reibungs-
losen Ablauf ganz nach Ihren Wünschen. Rufen Sie uns an und wir be-
sprechen alle Details vor Ort bei einer Besichtigung.

Siggi Schuleikin
siggi@schuleikin.de

Streichen, Tapezieren und  
Renovieren



4 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 | 5

Beckum / NeubeckumSchule

Eltern können ihren Kindern 
eine verlässliche Basis bei der 
beruflichen Orientierung bie-
ten – indem sie Feedback ge-
ben, bei Bewerbungen un-
terstützen, den Überblick 
behalten oder einfach zuhö-
ren. Zwei Drittel der Schü-
ler:innen geben an, dass es in 
erster Linie ihre Eltern sind, die 
ihnen bei der Berufswahl hel-
fen.

Damit die Eltern ihrerseits gut in-
formiert sind, gibt es zahlreiche 
Angebote. Die Elternbroschüre 
„Schule – und dann? Wege der 
beruflichen Orientierung“ fasst 
die wichtigsten Beratungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sowie die Kontaktdaten der An-
sprechpersonen übersichtlich zu-
sammen. 
	 Mit den Halbjahreszeugnissen 
wurde diese Broschüre in aktuali-
sierter Form wieder an alle Schü-
ler:innen der 8. Klassen im Kreis 
Warendorf verteilt – auf Deutsch 

und in den Sprachen Arabisch, 
Bulgarisch, Rumänisch, Russisch 
und Türkisch. Alle Versionen kön-
nen unter www.kreis-warendorf.
de/kommunale-koordinierung 
heruntergeladen werden.
	 Für einen umfassenden Über-
blick hat auch der digitale El-
tern-Infoabend zum Thema 
„Schule – und dann?“ gesorgt, der 
Ende vergangenen Jahres von der 
Kommunalen Koordinierungs-
stelle zusammen mit weiteren 
Partnern im Übergang Schule – 
Beruf angeboten wurde. Das In-
teresse an Information und Un-
terstützung ist offensichtlich groß 
– mit über 150 Eltern war der Info-
abend auffallend gut besucht.
	 Schulpsychologin Maike Os-
trop ging in einem Kurzvortrag 
auf die besondere Rolle der El-
tern ein. Sie können ihre Kinder 
stärken, indem sie den Druck aus 
dem Thema nehmen oder die Ju-
gendlichen ganz praktisch zu Ver-
anstaltungen begleiten, konkrete 
Informationen zu bestimmten Be-

Berufliche Orientierung
Eltern als verlässliche Partner 

rufen liefern oder eine ehrliche 
Rückmeldung geben. Am wich-
tigsten ist es, gemeinsam ins Ge-
spräch zu kommen.
	 Einen persönlichen Einblick in 
das Thema gaben zwei Auszubil-
dende, die von ihren Erfahrungen 
berichteten. Im Anschluss konn-
ten sich die Eltern über Beratung-
sangebote zu den Bereichen Du-
ale Ausbildung, Studium, Duales 
Studium sowie Berufskolleg infor-
mieren.
	 Der Infoabend und die Bro-
schüre sind Teil des durch den 
europäischen Sozialfond geför-

derten Landesprogramms „KAoA 
– Kein Abschluss ohne Anschluss“. 
KAoA bietet mit Potenzialana-
lysen, Berufsfelderkundungen 
und weiteren Angeboten ab Klas-
se 8 verlässliche Strukturen in-
nerhalb der beruflichen Orien-
tierung. Weitere Informationen 
gibt es auf der Homepage der 
Kommunalen Koordinierungs-
stelle www.kreis-warendorf.de/
kommunale-koordinierung oder 
bei Antje Kesslau, Tel. 02581/53 
4042 und Jutta Rohoff-Schaden, 
Tel. 02581/53 4044, KoKo@kreis- 
warendorf.de.

Ob Chorproben, Kulturveran-
staltungen, Ausstellungen, 
Seminare oder Fotoshoo -
tings: Innerhalb der letzten 
zehn Jahre hat sich der Kultur-
bahnhof in Beckum in einen 
wichtigen Ort für Kultur ver-
wandelt. Im Februar wurde 
der zehnte Geburtstag von In-
itiatoren und Gästen gebüh-
rend gefeiert.

Stefan Schoenefeldt konnte 
seinen Chor, seine Frau Sabri-
na, seinen Schwiegervater Karl-
heinz Rohe, Beckums stellver-
tretenden Bürgermeister Dr. 
Rudolf Grothues, Pfarrerin Bir-
git Schneider und die Laudato-
rin Annette Ostendorf an die-
sem Abend begrüßen.
2012 hatte der selbständige 
Chorleiter mit seiner Frau Sabri-
na die „bekloppte Idee“, das alte 
Bahnhofsgebäude zu kaufen 
und in ein Kulturzentrum um-
zuwandeln. Denn die Linden-

brauerei in Unna oder der Alte 
Schlachthof in Soest hatten be-
reits erfolgreich gezeigt, dass 
Kultur in alten Industrielagen 
möglich ist. Das bestärkte Scho-
enefeldt darin, seinen Traum in 
die Tat umzusetzen.
Zudem suchte er bereits seit 
der Gründung seines Chores 

Nicht auf dem Abstellgleis
10 Jahre Kulturbahnhof Beckum

Vor zehn Jahren übergab der damalige Beckumer Bürgermeister 
Dr. Karl-Uwe Strothmann den Schlüssel des Bahnhofs an 
Stefan Schoenefeldt. Foto: privat

„Gospeltrain“ 2002 „ein Zuhau-
se für die Chorfamilie“ wie er in 
seiner Begrüßungsrede bei der 
Feierstunde sagte. Darin dank-
te Schoenefeldt auch allen, die 
ihn tatkräftig unterstützt haben 
und es auch weiterhin tun. Denn 
fertig ist das Großprojekt noch 
nicht, aber: „Es wird. Wir sind auf 

dem Weg und der erste Schritt 
ist getan.“
Dr. Rudolf Grothues verwies auf 
den ganz besonderen Charak-
ter des Bahnhofs, den Stefan 
Schoenefeldt aus dem „Dorn-
röschenschlaf“ geweckt und 
zu einem neuen Anziehungs-
punkt gemacht habe. Pfarre-
rin Birgit Schneider wünschte 
ihm, dem Chor und dem Kul-
turbahnhof weiterhin viel Glück 
und Laudatorin Annette Osten-
dorf wünschte „auch ein biss-
chen mehr Unterstützung von 
der Stadt Beckum, die ja letztlich 
auch von diesem Projekt profi-
tiert. Aber vor allem wünsche 
ich euch viele tolle Ideen, um 
diesen Ort mit kulturellem Le-
ben zu füllen, so wie Ihr es euch 
vor zehn Jahren vorgenommen 
habt.“
Musikalisch begleitet wurde die 
Feier natürlich vom Schoene-
feldt Chor. Bevor es nach den 
Reden zum gemütlichen Teil 
überging, animierte das Ensem-
ble die Gäste beim Lied „Hap-
py together“ mit einzustimmen, 
was auch gelang.

Im Bericht „Erfolgreiche Tannen-
baumaktion – Kolpingsfalmi-
lie Neubeckum sammelt rund 
5.000 Euro“, in unserer Febru-
ar-Ausgabe ist der ORTSZEIT-Re-
daktion ein Fehler unterlaufen. 
In diesem Bericht sind die Spen-
denempfänger der Kolpingsfa-
milien Neubeckum und Beckum 
durcheinandergeraten. Auch ein 
Osterfeuer wird es wohl in Neu-
beckum nicht geben.

Während die Beckumer die Mis-
sionsarbeit in Namibia und die 
deutsche Flutopferhilfe mit ih-
rer Tannenbaumaktion unter-
stützen, übergab Rita Mende, 1. 
Vorsitzende der Kolpingsfamilie 
Neubeckum, kürzlich 2.000 Euro 
von den insgesamt 4.953 Euro an 
die Tafel Ennigerloh. Weitere 500 
Euro bekommt die Caritas, um 
Badekarten für Kinder für einen 
Schwimmkurs zu bezahlen. Mit 

den übrigen Spendengeldern wer-
den Kolping International und Här-
tefälle vor Ort in Neubeckum un-
terstützt. 

Bild (v.l.) Rita Mende, 1. Vorsitzende 
der Kolpingsfamilie Neubeckum, 
mit  Hans- Erich Hoer, Sprecher 
der Tafel Neubeckum, und Josef 
Nordhoff, stellv. Vorsitzender der 
Tafel Ennigerloh, bei der Übergabe 
der Spende von 2.000 Euro. Foto: 
Kolpingsfamilie Neubeckum

Spendenübergabe der Tannenbaumaktion
Kolpingsfamilie Neubeckum übergibt 2.000 Euro an die Tafel

Wer gerne mit dem Fahrrad zur 
Schule fährt oder auch in der 
Freizeit viel mit dem Rad un-
terwegs ist, weiß zu schätzen, 
wenn nicht nur die eigene Kon-
dition stimmt, sondern auch 
das Bike in Hochform ist. Am 
besten ist es natürlich, die dazu 
notwendigen Wartungen und 
Reparaturen selbst durchfüh-
ren zu können. 

„Fahrrad reparieren mit den Profis“
Neuer zdi-Werkstattkurs in Oelde

Dabei ist nicht nur die Zuverläs-
sigkeit, sondern vor allem auch 
die Sicherheit des Fahrrades ganz 
besonders zu beachten. Deshalb 
bietet die Firma DT Swiss Deutsch-
land an ihrem Standort in Oelde 
gemeinsam mit dem zdi-Netz-
werk im Kreis Warendorf, einen 
Werkstattkurs für Schüler:innen 
ab der Jahrgangsstufe 8 an. Hier 
nehmen die jungen Leute zusam-
men mit den Profis des Unterneh-

mens zunächst ihr mitgebrachtes 
Fahrrad oder Mountainbike unter 
die Lupe, um Mängel oder Schä-
den feststellen können. Anschlie-
ßend werden, falls notwendig, Er-
satzteile bestellt, bevor die Räder 
dann unter fachlicher Anleitung in 
der Werkstatt selbstständig repa-
riert und gewartet werden. 
	 Ganz nebenbei lernen die Teil-
nehmenden auch den Beruf des/
der Zweiradmechatronikers/in 
kennen und bekommen span-
nende Einblicke in den Arbeitsall-
tag der Profis. Der Kurs ist ko-
stenfrei und findet ab dem 18. 
März an vier Freitagen von 14 
bis 17 Uhr in der Werkstatt von 
DT Swiss, Albert-Einstein-Stra-
ße 3 in Oelde, statt. Weitere Infos 
gibt’s unter Tel. 02522/5908933. 
Die Anmeldung ist über www.
zdi-waf.de auch kurzfristig noch  
möglich. 

Foto: zdi waf
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Ahlen Ahlen

Seit August 2021 trägt Ah-
lens zweite Gesamtschule 
den Namen Therese-Münster-
teicher-Schule. Benannt ist sie 
nach einer mutigen Ahlener Bür-
gerin, die selbstlos in freund-
schaftlicher Verbundenheit eine 
jüdische Familie während des 
Dritten Reiches unterstützte und 
die jüdischen Frauen Maria und 
Ingeborg Carsch aus Essen von 
Juni 1943 bis September 1944 
vor den Nazis versteckte.

In Anlehnung an ein Zitat des Ah-
lener Ehrenbürgers Imo Moszko-
wicz stiftete Bürgermeister Dr. Ale-
xander Berger auf dem Festakt 
zur Benennung der Schule einen 
Baum, der im Herbst neben der 
Schule gepflanzt worden war. Ein 
Schild gibt jetzt das Zitat wieder, 
mit dem Moszkowicz seine Vereh-
rung für die mutige Haltung Mün-
sterteichers während der NS-Dik-
tatur zum Ausdruck brachte: „Diese 

Therese Münsterteicher
Erinnerung an eine mutige Ahlenerin

Freuen sich über die besondere Ehrung Münsterteichers: v.l. Dr. Alexander Berger, Schulleiterin Elisabeth Beier, 
Münsterteicher-Biografin Hildegard Offele-Aden, Jörg Pieconkowski (Ahlener Umweltbetriebe). Fotos: Stadt Ahlen

Unseriöse „Kanalhaie“ versuchen zurzeit, Hauseigentümer 
hereinzulegen. Foto: Stadt Ahlen

Die Ahlener Umweltbetriebe 
(AUB) warnen vor einem un-
seriösen Unternehmen, das 
Kanalarbeiten auf privaten 
Grundstücken anbietet. 

„Hauseigentümer erhalten An-
rufe, in denen behauptet wird, 
die Firma sei von den Umwelt-
betrieben mit Kanalüberprü-
fungen beauftragt“, so Thomas 
Kröger, AUB-Gruppenleiter für 
Kläranlagen und Kanalbetrieb. 
Das Auftreten der Anrufenden 
am Telefon sei wenig professio-
nell und aggressiv. 
	 Thomas Kröger stellt klar: 

„Die Umweltbetriebe haben mit 
diesen Anrufen nichts zu tun.“ 
Das Vorgehen der AUB wäre ein 
anderes. „Wenn wir solche Ar-
beiten tatsächlich durchfüh-
ren oder Eigentümer zu Sanie-
rungen auffordern, dann geht 
dem ein persönliches Anschrei-
ben voraus und eine Kontakt-
aufnahme mit örtlicher Besichti-
gung.“ Eigentümer seien am 
besten beraten, die offensicht-
lich in betrügerischer Absicht 
erfolgenden Anrufe sofort zu 
beenden und den Ahlener Um-
weltbetrieben Bescheid zu ge-
ben unter Tel. 02382/59 90 00.

Warnung 
vor „Kanalhaien“
Anrufe nicht im Auftrag der 
Umweltbetriebe

große stattliche Frau war der per-
sonifizierte Widerstand gegen die 
Nazis. Für die Gerechten dieser 
Welt werden in Israel, in der Allee 
der Gerechten, Bäume gepflanzt; 
Tante Threschen verdient einen 
ganzen Wald.“
	 Zwar könne in Ahlen kein gan-
zer Wald zu ihrem Andenken ge-
pflanzt werden, sagt Bürgermeister 
Berger. „Aber ein stattlicher Baum 
soll es sein, der die Erinnerung an 
das furchtlose Handeln Münster-

teichers bewahrt.“ Schulleiterin Eli-
sabeth Beier dankte für das Ge-
schenk und versicherte, dass die 
Schüler:innen sich künftig um die 
Pflege des Baumes kümmern wer-
den. Ausgesucht hat Ahlens Grün-
flächenleiter Jörg Pieconkowski 
für den besonderen Zweck einen 
Amber-Baum. „Der kann bis zu 20 

Meter groß werden, spendet viel 
Schatten und kommt auch mit tro-
ckenen Sommern gut klar.“ Die von 
Hildegard Offele-Aden verfasst Bi-
ografie „Therese Münsterteicher – 
Die Geschichte einer mutigen Frau“ 
ist im Ahlener Anno-Verlag erschie-
nen und im örtlichen Buchhandel  
erhältlich.  
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AhlenAhlen

Die TAHLENT - Ahlener Aus-
bildungsmesse ist ein Muss 
für Unternehmen und Ausbil-
dungsplatzsuchende aus Ah-
len und Umgebung. Nachdem 
erfolgreichen Start der TAH-
LENT 2021 ist die digitale Mes-
se auch 2022 am Start.

Passend zum 10. Geburtstag 
bringen die Wirtschaftsförderung 
Ahlen und die Agentur für Ar-
beit Ahlen-Münster nun erstma-
lig eine Kombination aus einem 
digitalen Format und der klas-
sischen Ausbildungsmesse im 
Autohaus Senger auf den Weg. 
	 Noch bis zum 31. März kön-
nen interessierte Jugendliche 
unter www.tahlent.de mit Be-
trieben online in Kontakt treten. 
Am Samstag, 19. März, öffnet die 
TAHLENT dann von 10 bis 14 Uhr 
ihre Türen im Autohaus Senger in 
Ahlen.

	 Mehr als 50 Unternehmen ha-
ben sich in diesem Jahr angemel-
det. „Der Bedarf ist groß“, betont 
Jörg Hakenesch, Geschäftsführer 
der Wirtschaftsförderung Ahlen. 
„Viele Unternehmen suchen für 
dieses oder das kommende Jahr 
Auszubildende und möchten 
junge Menschen als Bewerber 
kennenlernen. Gleichzeitig ste-
hen zahlreiche Jugendliche vor 
der Entscheidung, wie es nach 
der Schule weitergehen soll. Bei-
den Seiten bieten wir eine Platt-
form“, fügt er an. 
	 Zum ersten Mal ergänzen sich 
dabei ein digitaler Messeauf-
tritt und eine analoge Veranstal-
tung. Dazu hat die online-Vari-
ante der TAHLENT in diesem Jahr 
ein komplett neues Design erhal-
ten. „Auf der Website können sich 
junge Menschen über das um-
fangreiche und attraktive Ausbil-
dungsangebot in Ahlen und der 

TAHLENT 2022
Ausbildungsmesse digital und vor Ort!

Region informieren und mit we-
nigen Klicks mit Arbeitgebern 
in Kontakt treten“, beschreibt 
Joachim Fahnemann, Leiter der 
Agentur für Arbeit Ahlen-Mün-
ster, das Konzept. Rund wird der 
digitale Auftritt durch ein um-
fassendes Informationsangebot 
mit Checklisten, Video und Pod-
cast. Jugendliche, die sich gut 
auf die Live-Messe vorbereiten 
möchten, können sich zudem in 
Live-Experten-Chats mit der Be-
rufsberatung der Agentur für Ar-
beit Ahlen-Münster zum Thema 
Bewerbung und Vorstellungsge-

spräch informieren. 
	 Die Organisatoren freuen sich, 
die TAHLENT in diesem Jahr auch 
wieder als Veranstaltung mit per-
sönlichen Treffen durchführen 
zu können. „Die Wahl des pas-
senden Berufs ist eine Entschei-
dung von großer Tragweite und 
kann nicht nur rein theoretisch 
getroffen werden. Für Jugend-
liche ist es sehr wichtig, Berufe 
und Betriebe zu erleben. Und 
auch für Personalentscheider ist 
das persönliche Kennenlernen 
der Bewerberinnen und Bewer-
ber unerlässlich“, unterstreicht 

Fahnemann. Das Organisations-
team ist froh, dass das Autohaus 
Senger seine Räume wieder als 
Messestandort zur Verfügung 
stellt. „Hier bieten wir gemein-
sam einen attraktiven Rahmen 
und genügend Platz, um hoffent-
lich wieder als klassische Ausbil-
dungsmesse starten zu können“, 
so Jörg Hakenesch. Um der ak-
tuellen Situation in der Pande-
mie gerecht zu werden, sei man 

in ständigem Austausch mit den 
verantwortlichen Stellen in der 
Stadtverwaltung, macht er deut-
lich.
	 „Die Ahlener Ausbildungs-
messe hat sich über die Jahre 
zu einer Veranstaltung mit einer 
hohen Attraktivität und Strahl-
kraft entwickelt“, sagt Bürger-
meister Dr. Alexander Berger. 
„Mit der Kombination aus di-
gitalen Informations- und >>>  

Grafik: Agentur für Arbeit Ahlen-Münster
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Ahlen Ab ins Blaue

>>> Kontaktmöglichkeiten sowie 
der Veranstaltung im Autohaus 
Senger gehen wir einen zukunfts-
weisenden Weg“. Jugendliche 
sollten sich bereits jetzt auf der 
Website www.tahlent.de infor-
mieren, so der Aufruf des Orga-
nisationsteams. „Hier kann man 
sich schon heute einmal in Ruhe 

einen Überblick verschaffen und 
die Kontaktmöglichkeiten auf der 
Seite nutzen“, sagt Hakenesch. 
	 Wer also Lust auf einen Ausbil-
dungsplatz in der Region hat, der 
sollte auf der TAHLENT-Plattform 
unbedingt vorbei surfen und 
sich den 19. März im Kalender 
markieren.
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Beckum

Aktuell tut sich einiges in Sa-
chen Rente. Zum 1. Januar 2021 
ist die Grundrente eingeführt 
worden, und im Allgemeinen 
steigt die Rente jährlich. Auch 
2022 werden Rentner:innen 
wahrscheinlich mehr Geld in 
der Tasche haben – voraussicht-
lich 5 Prozent ab Juli. Beide Fak-
toren führen dazu, dass Seni-
or:innen von einem Jahr aufs 
andere plötzlich wieder Steu-
ern zahlen müssen. Wir haben 
Ihnen das Wichtigste einmal zu-
sammengefasst.

Als Rentner sind Sie grundsätzlich 
zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet, wenn Ihr Einkommen 
den Grundfreibetrag übersteigt. 
2021 lag der Grundfreibetrag für 
Alleinstehende bei 9.744 Euro pro 
Jahr. Für Verheiratete und einge-
tragene Lebenspartner gilt der 
doppelte Wert, also 19.488 Euro. 
2022 wird dieser erneut erhöht, 
auf 9.948 Euro für Singles bzw. auf 
19.896 Euro für Paare.

Wird die komplette 
Rente besteuert?
Dank des sogenannten Renten-
freibetrags bleibt ein gewisser Teil 
der Rente bislang steuerfrei. Ent-
scheidend für die Höhe des Ren-
tenfreibetrags ist das Jahr des 
Rentenbeginns. Wer 2021 in Rente 
ging, dem steht ein Rentenfreibe-
trag von 19 Prozent zu. Das heißt: 
19 Prozent der Rente bleiben steu-
erfrei, 81 Prozent der Rente müs-
sen allerdings versteuert wer-
den. Der Rentenfreibetrag ist ein 
fester Eurobetrag, der in den Fol-
gejahren grundsätzlich unverän-
dert bleibt. Der steuerfreie Teil der 
Rente wird für zukünftige Rent-
ner:innen in den kommenden 
Jahren immer kleiner, bis 2040 alle 
Renten zu 100 Prozent versteuert 
werden müssen. 

Wie wird der steuerfreie Teil 
der Rente errechnet?
Grundlage für die Berechnung 
des Rentenfreibetrags ist die volle 
Jahresbruttorente. Die meisten 

Steuerpflichtige Rentner:innen?
Was Sie bei der Steuererklärung beachten müssen

Rentner:innen gehen allerdings 
unterjährig in Rente, d.h. im ersten 
Jahr wird die Rente für weniger als 
zwölf Monate gezahlt. Deshalb 
wird der Rentenfreibetrag erst im 
zweiten – und damit vollen – Ren-
tenbezugsjahr ermittelt.
	 Ein Beispiel: Harald ist am 1. 
April 2014 in Rente gegangen. Da-
mit steht ihm ein Rentenfreibetrag 
von 32 Prozent zu. Der volle Ren-
tenfreibetrag wird jedoch erst aus 
der Jahresbruttorente des zwei-
ten Rentenbezugsjahrs errechnet. 
Haralds Jahresbruttorente 2015 
betrug 24.000 Euro. Sein Renten-
freibetrag in Höhe von 32 Prozent 
liegt damit also bei 7.680 Euro. 
Dieser einmal ermittelte Renten-
freibetrag bleibt in den Folgejah-
ren unverändert – auch wenn die 
Rente durch Rentenanpassungen 
steigt. Der Rentenfreibetrag wird 
für jeden Rentner zu Beginn der 
Rente individuell festgelegt. Die 
jährlichen Rentenerhöhungen, 
die im Laufe der Rente folgen, 
müssen in voller Höhe versteuert 
werden.  Aber keine Angst: Wer-
den durch die Rentenanpassung 
Steuern fällig, sind diese zunächst 
marginal.
	 Ein Beispiel: Rita ist alleinste-
hend und wohnt in Mannheim. 
Bisher blieb sie mit dem steuer-
pflichtigen Teil ihrer Rente unter 
dem Grundfreibetrag und musste 
keine Steuern zahlen. Im Sommer 
2019 wurden allerdings die Ren-
ten für die alten Bundesländer um 
3,18 Prozent angehoben. Mit der 

Rentenerhöhung bekommt Rita 
nun jeden Monat mehr Rente und 
übersteigt jetzt den Grundfreibe-
trag um 100 Euro. Rita müsste nun 
14 Euro Einkommensteuer zahlen. 
Aufgrund einer gesetzlichen Re-
gelung (156 AO) wird das Finanz-
amt aber von der Festsetzung der 
Einkommensteuer absehen.

Grundrente
Mit der neuen Grundrente wird 
seit dem 1.1.2021 die Lebenslei-
stung derjenigen anerkannt, die 
Jahrzehnte lang in Vollzeit gear-
beitet haben, deren Verdienst je-
doch nicht für eine auskömmliche 
Rente reicht. 
Der Zugang zur Grundrente er-
folgt über die Feststellung des 
Bedarfs. Dazu findet seit Mitte 
letzten Jahres eine umfassende 
Einkommensprüfung bei Rent-
ner:innen statt. Da die Grundren-
te so unbürokratisch wie möglich 
ablaufen soll, erfolgt der Einkom-
mensabgleich automatisch durch 
einen Datenaustausch zwischen 
der Rentenversicherung und den 
Finanzbehörden, sprich: Sie erhal-
ten einfach mehr Geld.
	 Für den vollen Aufschlag darf 
das Monatseinkommen bei ma-
ximal 1.250 Euro (Alleinstehende) 
oder 1.950 Euro (Eheleute oder Le-
benspartner) liegen. Geprüft wer-
den das zu versteuernde Einkom-
men, der steuerfreie Teil der Rente 
sowie Kapitalerträge. Im Schnitt 
soll die Grundrente 75 Euro betra-
gen. Maximal gibt es 418 Euro.
	 Es gilt ein Einkommensfreibe-
trag in Höhe von 1.250 Euro für Al-
leinstehende und 1.950 Euro für 
Paare, unabhängig von der Veran-
lagungswahl. Gleich hohe Renten 
sollen gleichbehandelt werden. 
Daher wird das zu versteuernde 
Einkommen unter Hinzurechnung 
des steuerfrei gestellten Anteils 
der Rente sowie aller Kapitalerträ-
ge zugrunde gelegt. Im Falle eines 
Rentenbezuges im Ausland ist 
für die Leistungsgewährung ein 
gleichwertiger Einkommensnach-
weis Voraussetzung.
	 Hilfe bei der Steuererklärung 
und Auskünfte bei Fragen zur Be-
steuerung Ihrer Rente geben zum 
einen Steuerberater, Lohnsteu-
erhilfevereine oder auch die Ver-
braucherzentrale. (dzi/VLH)

Im Grünen Grund 72 ∙ 48231 Warendorf
 0 25 81 - 930 60
 poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!
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Die Beckumer Automeile, die 
traditionell Ende März vor 
dem Osterfest, rund um die 
Neubeckumer Straße stattfin-
det, kann nun schon zum drit-
ten Mal nicht wie vorgesehen 
durchgeführt werden. 

Die beteiligten Autohändler wer-
den die Corona-Entwicklung 
weiter beobachten und dann 
entscheiden, ob die traditionelle 
Veranstaltung nach den Som-
merferien nachgeholt werden 
kann.
	 Bereits die 21. und 22. Auflage 
der Automeile in den Jahren 2020 
und 2021 hatten bedingt durch 
die Corona-Pandemie komplett 
abgesagt werden müssen. Nun 
kann auch diesmal der eigentlich 
vorgesehene Termin nicht gehal-

ten werden. Das haben die be-
teiligten Autohändler jetzt be-
kanntgegeben. In Gesprächen 

Erneute Absage aufgrund von Corona
Beckumer Automeile wieder nicht im Frühling

haben die verantwortlichen Or-
ganisatoren diesen Beschluss 
getroffen, machte Bernd Gra-

benmeier in seiner Funktion als 
Sprecher der eingebundenen 
Firmen mit Blick auf die derzei-
tige Corona-Lage deutlich.
	 „Mit Rücksicht auf die Ge-
sundheit der Bevölkerung haben 
wir uns erneut für eine Verschie-
bung unserer Großveranstal-
tung entschieden“, begründe-
ten Bernd Grabenmeier und Dr. 
Uwe Mertens diesen für die hei-
mischen Autohändler unum-
gänglichen Schritt. Vor den Som-
merferien werde es eine erneute 
Absprache unter den beteiligten 
Händler geben, kündigten bei-
de an. „Dann werden wir darü-
ber sprechen, ob ein Nachholter-
min für die Beckumer Automeile 
in diesem Jahr möglich und sinn-
voll ist“, bezog Grabenmeier im 
Namen seiner Kollegen Stellung.

Die Automeile 2022 muss auf einen späteren Termin verschoben wer-
den. Ob und wann diese im Jahr 2019 (Foto) zum 20. Mal durchgeführte 
Autoshow in diesem Jahr durchgeführt werden kann, ist noch offen. 
Foto: Krogmeier

Im Zuge der Umgestaltung 
des Marktplatzes wurde der 
im Jahre 1974 aufgestellte 
Pütt-Brunnen des Künstlers 
Heinrich-Gerhard Bücker ab-
gebaut. Nun erstrahlt er leicht 
versetzt in neuem Glanz.  

Der Brunnen wurde aufberei-
tet und von den bisherigen Be-
ckeneinfassungen befreit. Für 
die Aufarbeitung der Brun-
nenelemente hat die Firma Lei-
feldmetall aus Ahlen die Edel-
stahlstelen des Brunnens von 
Grünspan, Lackresten und Auf-
klebern befreit. Die Wasserei-
mer wurden mit einem neuen 
Innenleben aus Edelstahl ver-
sehen. 
Darüber hinaus wurden die vor-
handenen Schweißnähte über-
prüft. Die einzelnen Stelen wur-
den sodann nach Vorgaben 
eines Statikers mit Fußplatten 
ausgestattet, um den Pütt-Brun-
nen an seinem weiter westlich 
gelegenen neuen Standort auf 
ein Betonfundament zu veran-
kern.

Um den Brunnen
entsteht eine Ruhezone
Der Pütt-Brunnen ist ein wich-
tiger Teil der Beckumer Identi-
tät. Er wird nun von der Nord-
straße aus gut zu sehen und 
barrierefrei zugänglich sein. Die 
Ruhezone wird später von neu 
gepflanzten Goldgleditschien 
beschattet und mit attraktiven 
Sitzelementen zum Verweilen 
einladen. Natürlicher Mittel-

Beckumer Marktplatz
Aufpolierter Pütt-Brunnen am neuen Standort

punkt wird der Pütt-Brunnen 
sein.
	 „Mit dem heutigen Aufstel-
len des erhabenen Brunnens ist 
ein wichtiger weiterer Schritt ge-
tan, der den Besucherinnen und 
Besuchern des Marktplatzes so-
fort ins Auge fallen wird”, meinte 
Bürgermeister Michael Gerdhen-
rich beim Pressetermin im Bei-
sein von Vertreter:innen von Rat 
und Verwaltung sowie der be-

teiligten Firmen. Er dankte allen, 
die an diesem Projekt bisher mit-
gewirkt haben. Der Pütt-Brun-
nen habe einen würdigen neuen 
Platz gefunden und erstrahle in 
neuem Glanz.
	 Die Kosten für die Restaurie-
rung des Kunstwerks, einschließ-
lich Planungskosten, den Abriss 
des Beckens und die Erneuerung 
der Pumpentechnik belaufen 
sich auf etwa 40.000 Euro.

 (v.l.): Horst Schenkel (Stadt Beckum), Sigrid Himmel (SPD-Fraktion), Peter Dennin (Grüne), Timo Przy-
bylak (FDP-Fraktion), Bürgermeister Michael Gerdhenrich, Gilbert Wamba (SPD-Fraktion), Markus Höner 
(CDU-Fraktion), Gregor Stöppel (FWG-Fraktion) und Uwe Denkert (Stadt Beckum) vor dem Püttbrunnen. 
Foto: Stadt Beckum
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Das Badezimmer ist längst 
kein reiner Funktionsraum 
mehr, sondern hat sich für 
viele zur persönlichen Ent-
spannungsoase entwickelt, in 
der man immer mehr Zeit ver-
bringt. Die Einrichtung – von 
den Farben bis zu den ver-
wendeten Materialien – trägt 
wesentlich zur angenehmen 
Raumatmosphäre bei. Na-
turmaterialien stehen dabei 
hoch im Kurs. Sie vermitteln 
nicht nur Behaglichkeit, son-
dern erfüllen zugleich den 
Wunsch nach einem nachhal-
tigen Wohnen. 

Ob Vinyltapete, Spachtelwand 
oder Komposit-Materialien – un-
ter dem Begriff „fugenloses Bad“ 

Natürlich gut entspannen
Trends für ein behagliches Badezimmer

Foto: djd/Geberit

drängen Materialien ins Bad mit 
der Versprechung, künftig keine 
Fugen mehr sanieren zu müssen. 
Karl-Hans Körner, Vorsitzender 
des Fachverbands Fliesen und 
Naturstein (FFN), erläutert: „Viele 
der vermeintlichen Fliesenal-
ternativen weisen keine harten 
und strapazierfähigen Oberflä-
chen auf; so kann es durch die 
tägliche Beanspruchung und 
Reinigung zu unschönem Mate-
rial-Abrieb kommen. Bei Spach-
telwänden entstehen nicht sel-
ten Haarrisse, durch die Wasser 
eindringt und Schimmel verurs-
acht.“ Darüber hinaus sind auch 
im „fugenlosen Bad“ Wartungs-
fugen aus Silikon, zum Beispiel 
zwischen Wand- und Bodenflä-
chen, unverzichtbar.

Bad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik ho-
mogener Flächen wünscht, aber 
zugleich einen optisch hochwer-
tigen, auf Dauer haltbaren so-
wie komfortabel zu reinigenden 
Wand- und Bodenbelag be-
vorzugt, sollte sich unter groß-

formatigen Fliesen umsehen, 
empfiehlt Jens Fellhauer vom 
Bundesverband Keramische 
Fliesen e. V.: „XXL-Fliesen oder 
die neuen Megaformate mit Ab-
messungen bis zu 120 x 260 cm 
entfalten aufgrund ihres gerin-
gen Fugenanteils einen puristi-

schen, großzügigen Flächenef-
fekt – ganz gleich, ob im Beton-, 
Marmor- oder opulenten Tape-
tenlook. Zugleich strukturiert 
das dezente Fugenraster aber 
die Fläche und ermöglicht es 
dem menschlichen Auge, die 
Raumproportionen wahrzuneh-
men.“

XXL-Fliesen 
erfordern Profi-Wissen
Generell erfordert die Verle-
gung großformatiger Fliesen 
eine detaillierte Planung, tech-
nisches Wissen sowie professi-
onelle, geübte Hände, wie Ver-
lege-Experte Körner betont: 
„Großformate benötigen einen 
ebenen Untergrund und sollten 
über eine hohe Maßhaltigkeit 
verfügen, die rektifizierte Flie-
sen in der Regel bieten. Qualifi-
zierte Fachbetriebe sorgen für 
eine optisch perfekte Verlegung 
von Fliesen – von den Vorarbei-

ten über einen normgerechten 
Untergrund bis zu einem an-
sprechenden, gleichmäßigen 
Fugenbild. Und sie kennen die 
Antworten zu wichtigen gestal-
terischen Fragen – zum Beispiel, 
wo Armaturen und Sanitärob-
jekte platziert werden oder wo 
Dehnungsfugen verlaufen.“ 

Fugenlose Böden
Daneben liegen fugenlose Bö-
den derzeit voll im Trend. Denn 
neben einer modernen Optik 
bieten sie eine vielseitige Raum-
gestaltung, die sich ohne Über-
gänge durch eine ganze Woh-
netage zieht. Dabei überzeugen 
fugenlose Fußböden durch eine 
gleichmäßig glatte Oberfläche, 
die meist unempfindlich und 
leicht zu reinigen ist. Außer-
dem passen sie zu nahezu je-
dem Wohndesign und lassen 
sich auf nahezu allen vorhan-
denen Untergründen aufbrin-
gen. Einer der wichtigsten Vor-
teile des fugenlosen Bodens ist, 
dass er besonders robust und 
leicht zu pflegen ist. Er wird mit 
mehreren Schichten versiegelt 
und hat keine störenden Fugen. 
Der Bodenbelag wird dabei di-
rekt auf den Estrich oder Beton 
aufgetragen, eine weitere Zwi-
schenschicht ist nicht notwen-
dig. Fachbetriebe in Ihrer Regi-
on beraten Sie gerne!

Echtholz fürs Bad
In Sachen Einrichtung liegen 
Echtholzmöbel auch im Bad im 
Trend. Grundsätzlich sollte man 
bei der Einrichtung des Bade-
zimmers solide Materialquali-
täten auswählen. Auch hoch-
wertige Holz-Ausführungen 
sind für die speziellen, feuchten 
Bedingungen sehr gut geeig-
net. Das Naturmaterial verleiht 

dem Raum einen individuellen 
Charakter, der sich durch warme 
Naturtöne im Beige- und Braun-
bereich für Boden und Wän-
de unterstreichen lässt. Möbel 
aus echtem Holz und dem klas-
sischen sogenannten Wiener 
Geflecht für die Möbeltüren fol-
gen diesem Einrichtungstrend. 
Das klare, auf geometrischen 
Grundformen basierende De-
sign verbindet Moderne, Tradi-
tion und Handwerk. Mit Wasch-
t is ch e n un d S chr änke n in 
verschiedenen Formaten las-
sen sich Räume unterschied-
licher Größe stilvoll einrichten. 
Bewusst ist das Wiener Geflecht 
farblich naturbelassen, sodass 
es harmonisch zur Oberfläche 
Asteiche Natur passt. Wer eher 
Kontraste schätzt, kann sich für 
die Möbelfarbe Eiche Dark Cho-
colate entscheiden.

Dusch-WC
Neben einem ansprechenden 
Design gehören auch Funkti-
onen, die mehr Komfort bie-
ten und den Wohlfühlfaktor 
verbessern ins Badezimmer. Bei-
spielsweise mit einem Dusch-
WC kann man sein Bad komfor-
tabler gestalten und aufwerten. 
Die wichtigste Funktion eines 
Dusch-WCs ist die Reinigung 
des Intimbereichs mit einem 
körperwarmen Wasserstrahl für 
ein Gefühl wie frisch geduscht. 
Doch viele Dusch-WCs können 
noch mehr. Sie bieten zum Bei-
spiel eine integrierte Geruch-
sabsaugung, ein farblich ein-
stellbares Orientierungslicht 
oder sogar eine Sitzheizung, die 
automatisch startet.

Hochwertige Duschen
Bodenebene Duschen gehö-
ren heute zum Standard eines 
modernen Bads. Für den pro-
blemlosen Einbau gibt es eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, etwa 
mit reinigungsfreundlichen Du-
schrinnen. Barrierefrei und kin-
derfreundlich ist die schwel-
lenlose Dusche von Haus aus, 
rutschfeste Fliesen oder Dusch-
flächen verbessern zusätzlich 
die Standfestigkeit.
	 Echte Hingucker sind ele-
gante, freistehende Walk-In-
Duschen. Hochwertiges 8 mm 
starkes Einscheiben-Sicher-
heitsglas nach EN 12150 wird 
lediglich gehalten von edlen, 
schlanken Stabilisierungen in 
rechteckigem Design. Schicker 
Hingucker bei der Walk-in-Du-
schlösung ist das sandgestrahlte 
Dekor, das ideal zur luxuriösen 
Ausstattung des Badezimmers 
passt. Oder wie wäre es mit ei-
ner Eckdusche aus Ganzglas, die 
sich meist auch bei begrenztem 
Raum integrieren lässt? Sie ist 
von ein oder zwei Seiten begeh-
bar und beispielsweise mit ge-
bogenem Glas für eine beson-
dere Optik realisierbar. (dzi/djd/
akz-o)

Fo
to

: d
jd

/B
ur

gb
ad



16 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 | 17

Bau und Handwerk 

Foto: djd/EON/Getty-Images/
AndreasWeber

Bauland ist knapp und entspre-
chend teuer in vielen Regionen. 
Jeder Quadratmeter wird ge-
nutzt, um neuen Wohnraum zu 
schaffen. Doch das führt gleich-
zeitig dazu, dass die Natur in 
vielen Ballungsräumen und ur-
banen Bereichen immer stärker 
auf dem Rückzug ist. 

Dabei gibt es Alternativen: Zahl-
reiche Flach-, aber auch Schräg-
dächer lassen sich für eine Dach-
begrünung nutzen. Gleichzeitig 
leitsen Hausbesitzer:innen einen 
persönlichen Beitrag zum Klima-
schutz. Wer auch noch Geld sparen 

möchte, der legt sich ebenfalls eine 
Photovoltaik-Anlage (PV-Anlage) 
zu. Wie sie in beiden Fällen am be-
sten vorgehen, lesen Sie hier.

Das Gründach
Eine Dachbegrünung verbessert 
nicht nur das Mikroklima in Ihrer 
Stadt, sondern schafft außerdem 
dringend benötigten Lebensraum 
für Biene, Schmetterling & Co. Ein 
weiterer Vorteil: Viele Kommunen 
erlassen Hausbesitzer:innen, die 
Dachflächen begrünen, einen Teil 
der Abwassergebühren als Beitrag 
zur Flächenentsiegelung und zum 
Hochwasserschutz. 
	 Baurechtliche und statische Fra-
gen sind im ersten Schritt zu klä-
ren. Zudem ist eine grundsätzliche 
Entscheidung zu treffen: Wün-
schen sich die Bewohner:innen 
eine extensive Dachbegrünung, 
die kostengünstig und einfach 

Das Dach nutzen
Dachbegrünung und PV-Anlagen 

umsetzbar ist und auch in der re-
gelmäßigen Pflege wenig Arbeit 
macht? Oder soll das Flachdach zu 
einem voll nutzbaren Garten mit 
Beeten, Bäumen, Büschen, Wegen 
und einem Liegebereich zum Son-
nen werden? Die Anforderungen 
an diese sogenannte intensive 
Dachbegrünung sind deutlich hö-
her. 
	 Verschiedene Hersteller bieten 
Lösungen für beide Varianten, die 
Stabilität, Dichtigkeit und Lang-
lebigkeit miteinander verbinden. 
Gründach-Pakete etwa eignen sich 
für eine schnelle und einfache ex-
tensive Begrünung von Garagen, 
Carports und anderen Kleinflächen 
von 10 bis 18 Quadratmetern Grö-
ße. Mit einer insektenfreundlichen 
Samenmischung verwandeln sich 
bisher ungenutzte Flächen in ein 
kleines Biotop, das dringend be-
nötigten Lebensraum und Nah-

rungsquellen für Bienen und Vögel 
schafft.
	 Unabhängig von der Art der 
gewählten Bepflanzung verfügen 
Gründächer stets über eine Un-
terkonstruktion, die aus mehreren 
Schichten mit separaten Funkti-
onen besteht: einer Tragschicht für 
die Vegetation, einer Filter- sowie 
einer Dränschicht zum Abführen 
von Niederschlägen und Feuchtig-
keit. Anspruchsvolle Anlagen kön-
nen bis zu sechs Schichten umfas-
sen. Dachdeckerbetriebe vor Ort 
sind erster Ansprechpartner für 
eine individuelle Beratung.

PV-Anlagen
Gleiches gilt für die eigene PV-An-
lage. Denn auch in Sachen Solar-
strom stellen sich viele Eigentü-
mer:innen die Frage, ob das eigene 
Zuhause ebenfalls für die solare En-
ergiegewinnung geeignet ist. Und 
welche Faktoren sind bei der Pla-
nung zu beachten?
	 Klar ist: Je größer die verfüg-
bare Dachfläche, desto mehr Strom 
lässt sich theoretisch produzieren. 
Bei der Kalkulation des möglichen 
Stromertrags spielt die Dachaus-
richtung ebenfalls eine entschei-
dende Rolle. „Sehr günstig ist eine 
südliche Ausrichtung mit viel Son-
ne, aber auch Dächer mit einer Aus-
richtung nach Osten oder Westen 
lassen sich sinnvoll und effizient für 
eine Solaranlage nutzen“, erklärt Si-
nah Sartori von einem großen En-
gerigeversorger. „Wichtig aber ist, 
dass die Dachfläche möglichst frei 
von Verschattungen ist.“
	 Auch die Dachneigung ist ein 
wichtiger Faktor: Sie sollte für ei-
nen optimalen Stromertrag bei 30 
bis 35 Prozent liegen. Besonders 
schnell rechnet sich die Anlage, 
wenn möglichst viel des eigenen 
Sonnenstroms im Haus verbraucht 

Foto: djd/Paul-Bauder

wird. Der Schlüssel zu mehr Eigen-
verbrauch ist ein passender Batte-
riespeicher. Damit kann der nicht 
direkt genutzte Sonnenstrom ein-
fach nachts genutzt werden. Gut 
zu wissen: Für Batteriespeicher gibt 
es in einigen Regionen Förderpro-
gramme.
	 Wer eine neue Photovoltaik-An-
lage plant, sollte auch an den zu-

künftig wachsenden Strombedarf 
durch ein E-Auto denken. Hausbe-
sitzer:innen mit PV-Anlage fahren 
schon heute überdurchschnittlich 
oft elektrisch. Somit ist es ratsam, 
neue Anlagen nicht zu klein zu di-
mensionieren und auch bereits an 
alle Anschlüsse bis hin zur Wallbox 
in Garage oder Carport zu denken. 
(dzi/djd)

Bau und Handwerk

Schleedahlstr. 08
Ennigerloh
Rufens Sie uns an: 
02524 1685
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Entspannte Stunden, gesel-
lige Abende mit Freunden, 
Heimat für besondere Pflan-
zen – Wintergärten bieten 
viel. Nur keine Langeweile. 
Sie erweitern den Wohnraum 
und schaffen eine besonde-
re Atmosphäre. Längst sind 
moderne Wohnwintergärten 
über das ganze Jahr vollwer-
tige Aufenthaltsräume.

Sonnenstrahlen auch in der kal-
ten Jahreszeit einfangen oder 
die romantischen Abenddäm-
merungen genießen – ein Win-
tergarten holt die Sonne ins 
Haus und rückt das Wohnen 
näher nach draußen zur Natur. 
Der Trend „Wohn-Wintergarten“ 
setzt sich weiter fort. Konstru-
iert mit Aluminium-Profilen und 
viel Glas, ist der Anbau das gan-
ze Jahr lang gemütlich. Im Som-
mer sorgen Belüftung und Be-
schattung für gutes Klima, im 
Winter schützt Dämmglas vor 
hohen Wärmeverlusten – und 

Wintergarten
Der Natur ganz nah

nutzt noch die letzte Wärme der 
Sonne durch die großen trans-
parenten Flächen.

Mit „Sonne am Haus“ 
zu Sonne im Haus
Ein Wintergarten ist längst so in-
dividuell wie seine Bauherren. 

Der Geschmack entscheidet 
über Dachform, Farbe und Ein-
bauelemente. Dominierte frü-
her Holz im Wintergarten, hat 
sich mittlerweile Aluminium als 
Werkstoff durchgesetzt: Sta-
bil, absolut witterungsbestän-
dig und pflegeleicht sind >>>  

Bau und Handwerk

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683
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Bau und Handwerk

Wraps werden immer beliebter, 
denn wenn es unkompliziert 
sein soll, sind sie einfach das 
Beste. Denn die köstlich ge-
wickelten Tortillas lassen sich 
nach Lust und Laune füllen, 
schmecken warm wie kalt und 
können praktisch verpackt  
werden. 

Das macht sie zum idealen Snack 
für die Mittagspause im Büro, für 
ein Picknick mit Freunden oder 
– in kleine Röllchen geschnitten 
– zum raffinierten Fingerfood für 
Partys. Unsere mediterrane Vari-
ante holt das Urlaubsfeeling auf 
den heimischen Esstisch.

Zutaten für etwa 12 Stück:
Füllung: 250 g Hähnchenbrust-
filet, Salz, frisch gemahlener 
Pfeffer, 200 g Zucchini, etwa 2 
Knoblauchzehen, etwa 3 EL Oli-
venöl, 3 EL rotes Pesto, 6 Radies-
chen, 125 g Dr. Oetker Crème 
légère Gartenkräuter, 6 Scheiben 
roher Schinken und/oder Räu-
cherkäse, 1 Kästchen Kresse, Basi-
likumblätter
	 Pfannkuchen: 1 Pck. Dr. Oet-
ker Süße Mahlzeit Pfannkuchen, 

400 ml Milch, 2 EL rotes Pesto, 
Margarine oder Butterschmalz
Alternativ: Wer es noch schneller 
möchte, kauft fertige Tortillas im 
Supermarkt.

Wie bereite ich 
mediterrane Wraps zu?
Füllung zubereiten: Hähnchen-
brust unter fließendem kalten 
Wasser abspülen, trocken tup-
fen und in feine Scheiben schnei-
den. Mit Salz und Pfeffer wür-
zen. Zucchini waschen, trocken 
tupfen, die Enden abschnei-
den und längs in 6 dünne Schei-
ben schneiden. Knoblauch ab-
ziehen und in feine Wür fel  
schneiden. 

Hähnchenfilet zubereiten: 1-2 
EL Öl in einer Pfanne erhitzen und 
das Fleisch darin unter mehrma-
ligem Wenden anbraten. Fleisch 
in eine Schüssel geben, mit dem 
Pesto vermischen und erkalten 
lassen. Zucchinischeiben im üb-
rigen erhitzten Öl von beiden Sei-
ten mit dem Knoblauch anbra-
ten. Mit Salz und Pfeffer würzen 
und auf einem Teller erkalten las-
sen. Radieschen waschen, putzen 
und auf einer Reibe in feine Strei-
fen hobeln.
	 Pfannkuchen zubereiten: 
Die Pfannkuchen nach Packungs-
anleitung, aber nur mit Milch, zu-
bereiten, zusätzlich das Pesto un-
terrühren und 6 Pfannkuchen 

Immer mittwochs auf Ihrem 
Wochenmarkt in Beckum.

Der Spezialist für Qualität, 
Vertrauen & Genuss.

44309 Dortmund

backen. Diese erkalten lassen. 
Dann die Pfannkuchen gleich-
mäßig mit Crème légère bestrei-
chen. Auf jeden Pfannkuchen 
eine Zucchinischeibe, darauf ei-
nige Fleischscheiben, Radies-
chen, Kresse, je 1 Scheibe Schin-
ken und/oder Käse und Basilikum 
auflegen. Die Pfannkuchen eng 
einrollen. In Backpapier oder But-
terbrotpapier wickeln und die En-
den gut verschließen. Die Rollen 
schräg halbieren. Mediterrane 
Wraps servieren. (dzi/Dr. Oetker)
Guten Appetit!
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Urlaub  
auf dem Teller
Rezepttipp: 
Mediterrane Wraps

Gaumenfreuden

Foto: djd/Schanz-Rollladensysteme

>>> die dauerhaften Alu-Pro-
file Garant für einen schönen 
(und schadenfreien) Platz an der 
Sonne.
	 All diese ganzjährigen An-
nehmlichkeiten stellen große 
Herausforderungen an die Aus-
führung eines Wintergartens. 
Das betrifft etwa die Erfüllung 
des statischen Anforderungs-
profils der Konstruktion – egal 
ob sie aus Holz, Metall oder aus 
einer Holz-Metall-Kombination 
besteht. Die Verglasung muss 
heute bestens wärmegedämmt 
sein, die Türen und Fenster müs-
sen überlegt angeordnet wer-

den, dazu kommt die Planung 
der Belüftung und Beschat-
tung sowie sinnvoller Heizmög-
lichkeiten. Mit der passenden 
Möblierung und einer ausgeklü-
gelten Steuerung kann man das 
Vergnügen am Wintergarten 
optimieren.
	 Bei der Planung Ihres Traum 
Wintergartens helfen Spezia-
listen aus der Region. Die Profis 
beraten Sie in Sachen Fenster, 
Türen und Markisen. Zudem 
wissen sie Bescheid über Bau-
recht, die Anforderungsprofile 
in Sachen Wärmedämmung und 
Statik, sie kennen die bauphysi-

kalisch wichtigen Schnittstellen 
und Anschlusspunkte und be-
herrschen perfekt das Einmal-
eins des Wintergartenbaus.

Terrasse wird wetterfest
Sie haben nur eine Terrasse und 
möchten diese auch behalten? 
Dann machen Sie Ihren Lieb-
lingsplatz doch wetterfest! Das 
lässt sich vergleichsweise ein-
fach bewerkstelligen. Mit An-
bauten wie e inem sol iden 
Glasdach wird die Terrasse all-
wettertauglich und eignet sich 
zum Entspannen selbst an Re-
gentagen oder bei kühleren 
Temperaturen. Auch architek-
tonisch gewinnt das Eigenheim 
damit: Innen- und Außenbe-
reich gehen optisch fließend in-
einander über und bieten extra 
viel Freiraum für Erholung mit 
der Familie.
	 Damit das Glasdach die Be-
wohner vor Nässe, Kälte oder 
Böen schützen kann, muss es 
selbst stabil und solide ausge-
führt sein. Aluminium eignet 
sich als langlebiges und rost-
freies Material für die Rahmen-
konstruktion, auf die dann das 
Sicherheitsglas montiert wird. 
Die Lösungen können noch 
mehr: Wie bei einem Cabriolet 
lassen sich die einzelnen Glase-
lemente nach Wunsch öffnen 
oder schließen. So können die 

Bewohner sonnige Tage mit ge-
öffneten Gläsern und frischer 
Luftzufuhr im Grünen genießen 
– oder rechtzeitig vor dem näch-
sten Regenguss einfach alles zu-
ziehen. Das Cabriodach für die 
Terrasse wird jeweils individuell 
passend geplant und für jedes 
Haus maßgefertigt. 

Vielseitige Alternative 
zum Wintergarten
Das verwendete Sicherheits-
glas ist so robust, dass es allen 
Witterungsbedingungen stand-
hält, selbst hohe Schneelasten 
meistert die Konstruktion ohne 
Mühe. Möglich sind Tiefen von 
ein bis sechseinhalb Metern bei 
einer Einzeldachbreite von bis 
zu sieben Metern und Dach-
neigungen zwischen fünf und 
20 Grad. Einen noch weiterge-
henden Wetterschutz bieten 
vertikale Glasschiebeelemente. 
Sie lassen sich in der warmen 
Jahreszeit ebenfalls weit öff-
nen, in geschlossenem Zustand 
stellen sie eine optisch anspre-
chende und kostengünstige Al-
ternative zum Wintergarten dar. 
Mit der Rundum-Verglasung 
wird das Outdoorzimmer end-
gültig ganzjährig nutzbar. Zu-
sätzlich lassen sich Heizstrah-
ler und Beleuchtungselemente 
nach Wunsch kombinieren.
(dzi/akz-o/djd)
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Immobilien

Der Wert von Wohnimmobi-
lien ist innerhalb der letzten 
fünf Jahre deutlich gestie-
gen. Allein in Berlin kletterte 
der Preis einer Bestands-Ei-
gentumswohnung im Durch-

schnitt um 84 Prozent nach 
oben. Das geht aus einer Re-
cherche von ImmoScout24 
hervor. Bei Veräußerung bie-
ten Eigentümer:innen für eine 
80 Quadratmeter große Woh-

Der Preis ist heiß
Immobilienbewertung hilft, zum passenden Verkaufspreis zu kommen

nung mit mittlerer Lage und 
Ausstattung als Verkaufspreis 
auf der Online-Plattform ak-
tuell durchschnittlich 170.880 
Euro mehr an als noch vor fünf 
Jahren.

Entwicklung bleibt beständig
„Wohnimmobilien haben sich 
in den letzten Jahren als stabile 
und rentable Kapitalanlage be-
währt“, kommentiert dazu Dr. 
Thomas Schroeter, Geschäfts-
führer von ImmoScout24. Der 
Experte erwartet, dass sich 
diese Entwicklung auf abseh-
bare Zeit fortsetzen wird, wenn 
auch nicht mehr ganz so dyna-
misch. Wer jetzt jedoch sein Ei-
gentum zu Geld machen will, 
sollte dessen aktuellen Wert ge-
nau kennen. Eine Immobilien-
bewertung hilft, diesen richtig 
einzuschätzen – die Grundlage 
für ein erfolgreiches Geschäft. 
Denn ist der geforderte Kauf-

preis zu niedrig, verschenken 
Verkaufende Geld und riskieren 
eine nicht zu bewältigende Flut 
an Interessenten. Ist der Preis zu 
hoch, wird die Immobilie zum 
Ladenhüter – und verkaufsbe-
reite Eigentümer:innen haben 
mit der Preiskorrektur doppelte 
Arbeit.

Den passenden Wert ermitteln
Verkaufende erhalten auf den 
unterschiedlichen Online-Platt-
formen oft eine persönliche und 
kostenlose Preiseinschätzung per 
E-Mail. Der Marktwert eines Gebäu-
des ergibt sich dabei aus Faktoren 
wie dem Kaufpreis im Anschaf-
fungsjahr, der Wertsteigerung und 
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Immobilien

der Bankbewertung. Dies sollte 
aber höchstens als Richtwert ge-
nommen werden. Für ein offizielles 
Gutachten vor Ort sollte unbedingt 
ein Immobilienprofi kontaktiert 
werden – etwa ein/e professio-
nelle:r Makler:in oder Sachverstän-
dige. Denn sie kennen den Markt 
vor Ort und können durch ihr Fach-
wissen den Zustand der Wohnung 
oder des Gebäudes sowie die Lage 
der Immobilie den realistischen 
Verkaufspreis ermitteln. Zudem 

können die Fachleute Ihnen beim 
Verkauf unter die Arme greifen. Ab-
schließend sollten sich Haus- oder 
Wohnungsbesitzer:innen darüber 
im Klaren sein, dass das Geld nicht 
sofort fließt, nachdem man eine 
Verkaufsanzeige geschaltet hat. Als 
Richtwert für die Vermarktungs-
dauer gelten rund fünf Monate, 
wobei sich Häuser in stark nach-
gefragten Regionen meist deutlich 
schneller verkaufen lassen als im 
ländlichen Raum. (dzi/djd)

Um den Verkaufspreis eines Hauses zu ermitteln, spielen mehrere 
Faktoren eine Rolle. Unter anderem gehören der Grundstückwert und 
die Lage dazu. Foto: djd/www.immobilienscout24.de/Halfpoint/iStock

Foto: pixabay
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Rund ums Grün

Ein Blüten-Mehr für Bienen und Co.
Wie man Garten und Balkon zum gedeckten Tisch macht
Frühlingszeit ist Pflanzzeit. Mit 
Schaufel und Gießkanne in der 
Hand machen sich jetzt wieder 
viele Hobbygärtner daran, ihre 
grüne Oase neu zu gestalten. 
Wer dabei auch an die Umwelt 
denkt, kann gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt 
unserer heimischen Honig- und 
Wildbienen leisten. 

Schon mit kleinen Maßnahmen 
im privaten Grünbereich können 
sie wirksam unterstützt werden. 
Achten Sie auf die richtigen Pflan-
zen und gestalten Sie auf Beet 
und Balkon ein herrlich buntes In-
sektenparadies. Hier einige Tipps.

Auf verschiedene 
Blühzeiten achten
Geeignet sind dafür laut dem 
Deutschen Imkerbund (D.I.B.) ne-
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Nicht nur in den heimischen 
Gärten wird es im Frühjahr 
bunt, auch auf den Friedhö-
fen kündigen sich die warmen, 
sonnigen Tage mit den ersten 
Blumen des Jahres an. Denn 
nicht nur zu den stillen Feierta-
gen im Herbst möchte man mit 
schönem Grabschmuck seiner 
Lieben gedenken

Bestattungstrends
Für die Wahl des blühenden 
Grabschmucks ist es natürlich 
erstmal die Art des Grabes wich-
tig. In den letzten Jahren haben 
sich zwei Trends in der deutschen 

Bestattungstrends und Grabgestaltung
Farbenfrohes Frühjahr auf dem Friedhof

ben zahlreichen Blumen auch 
verschiedene Obstbäume und 
-sträucher, diverse Kräuter so-
wie Stauden- und Zwiebelge-
wächse. Wichtig ist, gute Nektar- 
und Pollenlieferanten zu wählen 
und darauf zu achten, dass die 
Pflanzen zu unterschiedlichen 
Zeiten blühen, damit die Bienen 

die ganze Saison lang Nahrung 
finden – also von Krokus und 
Schneeglöckchen über Rosen 
und Beerensträucher bis zu Efeu 
und Herbstanemone. 
	 Pflanzen mit ungefüllten, of-
fenen Blüten, die reichlich Pollen 
und Nektar liefern, sind für Wild-
bienen, Hummeln und Schmet-
terlinge erste Wahl. Noch besser, 
wenn sie dazu noch eine lange 
Blütezeit haben und die nütz-
lichen Tierchen über viele Monate 
mit wertvoller Nahrung versor-
gen können! Zahlreiche Pflan-
zen werden jetzt im Gartenfach-
handel, im Baumarkt oder direkt 
beim Gärtner angeboten. Egal, 
ob Balkon, im Gartenbeet oder 
auf der Terrasse: Für jede Aus-
gangslage gibt es die passenden 
Angebote. 

Darauf fliegen sie!
Ein Festschmaus für Bienen sind 
die sternförmigen Blüten der 
Goldmarie (Bidens): Die Blüten-
blätter haben einen zitronengel-
ben Rand, der die kräftig rote Mit-
te kontrastreich hervorhebt. Der 
Dauerblüher erfreut mit seiner 

Farbenpracht von Mai bis in den 
Herbst hinein. 
	 Auf den wunderschönen 
Zwerg-Flieder (Buddleja) fliegen 
Schmetterlinge besonders! Es 
gibt ihn in vier verschiedenen in-
tensiven Blütenfarben: Violett-
blau, Lila, Magenta und Weiß. 

Kalanchoë mal anders
Die Kalanchoë zählt zu den be-
liebtesten Zimmerpflanzen und 
das gleich aus mehreren Grün-
den. Sie ist blütenreich, farben-
froh und pflegeleicht. Sie er-
fordert absolut keinen grünen 
Daumen – und auch farblich lässt 
sie keine Wünsche offen: Es gibt 
sie sowohl knallig in Gelb, Rot, 
Pink, Fuchsie oder Orange, als 
auch dezent in einem zarten Pa-
stellrosa, Apricot oder Weiß. Aber 
auch Draußen fühlt sie sich rund-
um wohl. 
	 Gerade nach so einem unge-
mütlichen Winter sind solche blü-
henden Stimmungsaufheller auf 
der Terrasse oder dem Balkon ei-
gentlich unverzichtbar. Sobald 
es keine Fröste mehr gibt und 
die Temperaturen konstant über 
zehn Grad Celsius liegen, kann 
die Kalanchoë aus der Wohnung 
nach draußen ziehen und dort bis 
weit in den Herbst für Farbe sor-
gen. Gibt man ihr auf der Terras-
se oder dem Balkon ein sonniges 
Plätzchen, fühlt sie sich im Freien 
pudelwohl. Selbst volle Sommer-
sonne macht dem robusten Ge-
wächs nichts aus. (dzi/djd/GPP)

Bestattungskultur gezeigt: Zum 
einen die Zunahme anonymer 
und halbanonymer Bestattungen 
und zum anderen die starke In-
dividualisierung. Zu letzterem 
passt, dass die Feuerbestattung 
inzwischen die häufigste Bestat-
tungsart ist.
	 Ein Grund dafür sind die Mög-
lichkeiten, die Urne beizusetzen. 
Die einfachste Beisetzungsform 
ist das Rasengrab. Bei der Bestat-
tung im Blumengarten wird die 
Urne des Verstorbenen auf einer 
besonders gestalteten, mit Stau-
den und immergrünen Pflanzen 
angelegten Fläche beigesetzt. Bei 
einer Waldbestattung wird die 
Urne einer verstorbenen Person 
an einem Baum in einem dafür 
vorgesehenen Bestattungswald 
beigesetzt. Bei einer Bestattung 
in einem Kolumbarium wird die 
Urne einer verstorbenen Person 
in einer Urnenwand beigesetzt. 
Die Nische, in die die Urne gestellt 
wird, wird im Anschluss mit einer 
Platte fest verschlossen. 

Grabschmuck
Egal, welche Bestattungsart ge-
wählt wurde, besonders für die 
Osterfeiertage ist es eine schö-
ne Geste, die Orte des Trauerns 
mit frischen Blumen zu verse-
hen. Das Angebot an Frühlings-

blühern ist groß und somit steht 
eine Vielzahl an Pflanzen, die sich 
für eine Bepflanzung auf dem 
Friedhof eignen, zur Auswahl. Bei 
früher Pflanzung empfiehlt es 
sich, auf Arten zurückzugreifen, 
die kurzfristig tiefe Temperaturen 
tolerieren. Gut geeignet sind Ver-
gissmeinnicht, Goldlack, Horn-
veilchen, Stiefmütterchen, Gän-
seblümchen (Bellis), Ranunkeln 
und Primeln in verschiedenen Ar-
ten. Aber auch Zwiebelpflanzen 
eignen sich für die Grabbepflan-
zung. Wenn man sie im Herbst 
in die Erde aufs Grab bringt dann 
grüßen im Frühjahr die Tulpen, 
Narzissen, Krokusse, Anemonen 
oder Traubenhyazinthen ganz 
von selbst.

Pflanzschalen als Alternative
Wenn Sie also zu den Menschen 

gehören, die sich um ein Urnen-
grab in der der Stele oder einem 
Grab mit dekorativer Grabplat-
te kümmern, dann gibt es auch 
hier gute Möglichkeiten für ei-
nen Frühlinggruß. Zum einen 
können Sie einen bunten Strauß 
Schnittblumen zurückgreifen, 
die es in diesen Tagen zahlreich 
zu kaufen gibt. Diese können 
dann in einer Vase ans bzw. auf 
das Grab gestellt werden, je nach 
örtlicher Friedhofsordnung. An-
dererseits können Sie auch auf 
Pflanzschalen zurückgreifen. Sie 
bringen, bepflanzt mit frühlings-
haften Gewächsen, schnell und 
einfach ein gepflegtes Aussehen 
auf die Gedenkstätte. Entweder 
kaufen Sie vorgefertigte Pflanz-
schalen oder Sie fertigen diese 
Mini-Gärten selbst an. (dzi/akz-o/
fluwel.de)

Trauer
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Frauentag

Südstraße 25  59269 Beckum  Tel. 0 25 21 / 9 00 54 95
info@madoro-physiotherapie.de
www.madoro-physiotherapie.de

Genau das ist das Motto der 
diesjährigen Themenwoche des 
Bundesverbandes deutscher 
Rückenschulen (BdR) e.V. und 
der Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) e. V., die kurz vor dem Tag 
der Rückengesundheit startet. 
Vom 14. bis 18. März 2022 fin-
den Interessierte wie Betrof-
fene wieder allerlei spannende 
Workshops und Seminare.

Rückenprobleme sind ein wahres 
Volksleiden. Umfragen zeigen: 
61,3 Prozent der Befragten klagten 
in den vorausgegangenen zwölf 
Monaten über Rückenschmer-
zen. Dabei knackt der untere Rü-
cken deutlich öfter als der obere 
und auch chronische Schmerzen 
machen den Befragten zu schaf-
fen. Dank BdR und AGR lernen Sie 
nicht nur Ihren eigenen Rücken 
ganz neu kennen und lieben. Die 
fünf Abende der digitalen The-
menwoche sind ein guter Anlass, 
um mit Familie und Freunden ge-
meinsam die Live-Streams zu ver-
folgen. Mit Aufklärung, wertvollen 
Informationen und Tipps kann 
man auf vielfältige Art und Wei-
se nicht nur kurz-, sondern auch 
langfristig profitieren. Die Streams 

Tag der Rückengesundheit:
Zeig Herz gegen Rückenschmerz – jetzt und für immer!

finden auf Youtube statt und sind 
kostenfrei für jedermann zugäng-
lich.

Vielfältige Angebote
Dabei stellen namhafte Experten 
aus Industrie und Wissenschaft al-
len Interessierten in Live-Vorträ-
gen und Workshops alltagstaug-
liche Tipps, lizenzierte Programme 
und Konzepte zur Rückengesund-
heit vor und beantworten Ihre Fra-
gen im Live-Chat und in Diskussi-
onsrunden im direkten Anschluss. 
„Im Alltag funktionieren – Das ist 
leider viel zu oft an der Tagesord-
nung. Dass Selbstliebe aber auch 

etwas mit einem Bewusstsein für 
die eigene Gesundheit zu tun hat, 
nehmen die wenigsten für sich 
wahr. Wir zeigen in der Aktionswo-
che zum Tag der Rückengesund-
heit, wie Sie ab sofort dauerhaft fit 
und gesund bleiben und das re-
gelmäßig und nachhaltig“, so Ul-
rich Kuhnt, Sportwissenschaftler 
und Vorsitzender des BdR.

So machen Sie mit
Detlef Detjen, Geschäftsführer 
der AGR e. V. und Mitinitiator des 

Tages der Rückengesundheit er-
gänzt: „Oftmals sind es doch die 
kleinen Dinge, die am meisten 
Freude bereiten. Warum sollte es 
bei der Rückengesundheit anders 
sein? Schon kleine Optimierungen 
im alltäglichen Umfeld können ei-
nen spürbaren Unterschied ma-
chen – das fängt bei der Matratze 
an und geht über den Autositz bis 
hin zum Bürostuhl. Unsere Missi-
on ist es, den Menschen zu zeigen, 
wie sie ihr Umfeld, ihren Arbeits-
platz, ihr Zuhause so gestalten 
können, dass Rückenschmerzen 
vermieden werden.“
Dabei sein und Herz gegen Rü-
ckenschmerz zeigen: Um Erinne-
rungen an die jeweiligen Termine 
zu erhalten, können Sie sich ab so-
fort unverbindlich und kostenfrei 
unter www.tdr.digital registrieren 
oder gleich den QR-Code scan-
nen. So erhalten Sie schon jetzt 
umfangreiche Tipps rund um Ihre 
Rückengesundheit und während 
der Themenwoche zuverlässige 
Terminerinnerungen sowie die 
Links zu den jeweiligen Live-Work-
shops. 

Bilmaterial: AGR/BdR

Die Themen für mehr „Rücken“-Liebe:
Montag, 	 14.03. 	
		  Kleine Kraft- und  
		  Mobilisations-Übungen
Dienstag, 	 15.03. 	
		  Expertentipps für  
		  einen (Rücken-)  
		  gesunden Alltag
Mittwoch, 	 16.03. 	
		  Faszinierende Faszien
Donnerstag, 	17.03. 	
		  Work-Life-Balance:  
		  Es geht um dich!

Freitag, 	18.03. 	
		  Noch mehr Freude  
		  am Radfahren

Zum Internationalen Frauentag 
lädt die Kulturgesellschaft in 
Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt 
Ahlen, der Volkshochschule Ah-
len sowie der Familienbildungs-
stätte zum Kabarett „Zurück in 
die Zugluft“ mit Inka Meyer am 
Samstag, 5. März, um 20 Uhr in 
die Stadthalle ein.

Die Auswüchse des modernen Li-
festyles ohne Angst vor Mainst-
ream-Meinungen zeigt Inka 
Meyer in beachtlichem Sprech- 
tempo mit erfrischender Selbsti-
ronie und überzogener Rhetorik 
im Programm „Zurück in die Zu-
gluft“. 
D i e  R h e i n - N e c k a r- Ze i t u n g 
schrieb: „Ihre gute Laune, ihre 
Energie und ein beachtliches 
Sprechtempo sind ihre Marken-
zeichen: Mit wohlgesetzten Wor-
ten und blitzenden Augen nimmt 
sich die Kabarettistin Inka Meyer 
in ihrem neuen Programm ‚Zurück 
in die Zugluft‘ die Auswüchse des 

Zum Internationalen Frauentag
Mit Inka Meyer „Zurück in die Zugluft“

„Zurück in die Zugluft“ von Inka Meyer ist eine hochkomische Suche 
nach dem verlorenen Spaß im Leben. Fotos: Simon Büttner

modernen Lifestyles vor. Fröhlich 
dahinfabulierend hangelt sie sich 
dabei wortreich von ihrer eige-
nen Biografie voran zu den zwei-
felhaften Segnungen der Neuzeit, 
die vor allem für die Generation 
Z immer mehr Stress bedeuten. 
Sie widmet sich der Alltagskomik 
– dem ganz normalen Wahnsinn 
zwischen Männern und Frauen. 
Lustvoll zerpflückt sie skurrile Bei-
spiele für alltägliche Sexismen mit 
ihrem kabarettistischen Präpa-
rierbesteck. Ihre Geschichten sind 
aus dem Leben, erzählen vom 
Ökokrieg oder von komplett de-
fizitären modernen Familienkon-
zepten.“
Eintrittskarten zum Preis von 18 
Euro, Mitglieder der Kulturgesell-
schaft 15 Euro (ermäßigt 12 Euro), 
sind im Vorverkauf der Stadthal-
le Ahlen, Friedrich-Ebert-Straße, 
Telefon 02382-20 00 und bun-
desweit an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen unter www.reservix.
de erhältlich. 
Für Bühnen- und Kulturveranstal-
tungen gelten die 2G+ Regeln. 
Der Mund-Nasenschutz ist durch-
gängig auch während der Show 
zu tragen.
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Wohlfühltipps Wohlfühltipps / Kreis Warendorf

Der Kreis Warendorf ist Deutsch-
lands bester Newcomer beim 
Stadtradeln in der Kategorie „Fahr-
radaktivste Kommune mit den 
meisten Radkilometern“ in seiner 
Einwohnerklasse. Bei der internati-
onalen Klima-Bündnis-Kampagne, 

die im Sommer 2021 an den Start 
ging, fuhren die Bürger:innen aus 
dem Kreis mit ihren Rädern stolze 
1,4 Millionen Kilometer in 21 Ta-
gen ein. Insgesamt nahmen im 
Kreis Warendorf 5.249 Radelnde in 
505 Teams an der Aktion teil. Da-

Stadtradeln 2021
Kreis ist bester Newcomer

durch wurden 203 Tonnen CO2 
eingespart.
	 „Radfahren ist im Kreis Waren-
dorf mehr als nur eine Freizeit-
beschäftigung, es ist ein Lebens-
gefühl. Das ist beim Stadtradeln 
wieder einmal deutlich geworden“, 
freute sich Landrat Dr. Olaf Gericke 
über die Auszeichnung. In der Ka-
tegorie „Fahrradaktivstes Kommu-
nalparlament“ belegt der Kreis Wa-

rendorf den dritten Platz in der 
entsprechenden Einwohnerkate-
gorie. Hierbei kamen 49,8 Kilome-
ter zusammen.
„Vielleicht hat die Aktion dazu bei-
getragen, dass die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auch in Zu-
kunft das Auto häufiger gegen das 
Fahrrad eintauschen“, hofft Um-
weltdezernent Dr. Herbert Bleicher 
auf einen nachhaltigen Effekt.
	 Die Aktion Stadtradeln ist ein 
Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei 
ist es egal, ob die Radler bereits re-
gelmäßig oder eher selten mit dem 
Rad unterwegs sind. Jeder Kilome-
ter zählt – erst recht, wenn man ihn 
sonst mit dem Auto zurückgelegt 
hätte.
	 Der Kreis Warendorf dankt allen 
Teilnehmer:innen sowie den Kom-
munen für ihr Engagement beim 
Stadtradeln. Eine Neuauflage der 
Aktion ist im Mai geplant. Der Kreis 
hofft wieder auf eine rege Teilnah-
me und gibt nähere Informationen 
dazu rechtzeitig bekannt. 

Landrat Dr. Olaf Gericke (l.) und Umweltdezernent Dr. Herbert Bleicher freuen sich über die Auszeichnungen 
des Kreises für die Teilnahme am Stadtradeln. Foto: Kreis Warendorf

Anlässlich des Europäischen 
Tages der Logopädie bie-
tet der Deutsche Bundes-
verband für Logopädie (dbl) 
am 6. März 2022 eine bun-
desweite Telefon-Hotline für 
Fragen zum Thema Logopä-
die an. 

In diesem Jahr steht das Mot-
to „Logopädie: Therapie in je-
dem Lebensalter“ im Mittel-
punkt des Europäischen Tages 
der Logopädie und macht auf-
merksam auf die Vielfalt der 
Anliegen, mit denen sich Pa-
tientinnen und Patienten al-
ler Altersgruppen an Logo-
pädinnen und Logopäden 
wenden. Bei ihnen erhalten 
sie therapeutische Unterstüt-
zung und Hilfe, die es ihnen 
ermöglicht, sprachliche An-
forderungen in der Schule zu 
erfüllen, wieder ihrem Beruf 
nachzugehen, Kommunikati-
onsanlässe im Alltag zu mei-
stern, sich mitzuteilen, erneut 
genussvoll zu essen oder ins-
gesamt ihre Lebensqualität zu 
verbessern.

Experten geben Antwort
Was kann ich gegen chronische 
Heiserkeit tun? Ist es normal, 
wenn ein Kind mit fünf Jahren 
noch sehr undeutlich spricht? 
Was kann man tun, wenn nach 
einem Schlaganfall die Worte 
fehlten? Wird Logopädie ver-
ordnet und von wem? Diese 
und weitere Fragen beantwor-
ten an diesem Tag kompetente 
Logopädinnen des Deutschen 
Bundesverbandes für Logopä-
die e.V. (dbl).
Die Expertinnen sind unter 
der zentralen Telefonnummer 
01805/353532 am 6. März 2022 

zwischen 17 und 20 Uhr zu er-
reichen. (Ein Anruf kostet 14 
Cent/Minute aus dem deut-
schen Festnetz; maximal 42 
Cent/Minute aus den Mobil-
funknetzen).
Eine Liste aller Logopädinnen 
und Logopäden im Deutschen 
Bundesverband für Logopädie 
e.V. (dbl) finden Interessierte 
unter dbl-ev.de>service>Logo-
pädensuche. Weiterführende 
Informationen zu den verschie-
denen logopädischen  Stö-
r u n g s b i l d e r n  s i n d  u n t e r  
www.dbl-ev.de/logopaedie zu 
finden.

Ob Jung oder Alt: 
Therapeutische Unterstützung 
ist in jedem Lebensalter sinnvoll. 
Fotos: © dbl e.V. - Dt. Bundesverband 
f. Logopädie/J. Tepass

Europäischer Tag der Logopädie: 
Experten-Hotline am 6. März 2022
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Oelde / Kreis WarendorfEnnigerloh / Wadersloh

Im März ist bietet die Alte Bren-
nerei in Ennigerloh einiges für 
Jung und Alt.

Am Sonntag, 6. März, präsen-
tiert das Kulturzentrum in Koope-
ration mit der Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt um 17 Uhr 
die Kabarettistin Anna Piechot-
ta mit ihrem Programm „Leben 
leicht gelacht“.
	 Was macht die heutige Welt 
mit Ihnen? Sind Sie verängstigt 
und frustriert? Traumatisiert und 
wütend? Dann ist es Zeit, sich ret-
ten zu lassen! Begeben Sie sich ei-
nen Abend lang in die Hände von 
Anna Piechotta. Stimmgewaltig 
kämpft sie für Ihre innere Genese 
und das ganz ohne Psychophar-
maka. Lassen Sie sich musikalisch 
hypnotisieren und überzeugen 
Sie sich von den Vorzügen, die 
der Besitz eines Traktors mit sich 
bringt. Karten kosten im Vorver-
kauf 17 bzw. 15,50 Euro (ermä-
ßigt) und an der Abendkasse 19 
bzw. 17,50 Euro (ermäßigt). 
	 Am Samstag, 19. März, ist 
um 20 Uhr der Kabarettist Ingo 

Börchers mit seinem Programm 
„Das Würde des Menschen“ zu 
Gast in der Alten Brennerei. Hal-
tung bewahren und Bewährtes 
aufgeben. Vorübergehend ste-
hen bleiben. Den Ausnahmezu-
stand zur Regel machen. Und: 
Fragen stellen. Wollen wir das Di-
gitale als Werkzeug oder als Ha-
bitat begreifen? Gibt es ein Da-
vor und Danach? Oder eher ein 
Davor und Seitdem? Vielleicht 
gar ein Davor und ab jetzt? Es 
schlägt die Stunde der Utopien. 
„Das Würde des Menschen“ – das 
sind philosophisch-satirische Ge-
dankenspiele von und mit Ingo 
Börchers. Der Eintritt beträgt im 
Vorverkauf 23 bzw. 21,50 Euro 
(ermäßigt), an der Abendkasse 
25 bzw. 23,50 Euro (ermäßigt). 
	 Karten für beide Veranstal-
tungen sind im Vor verkauf 
vor Ort in der Buchhandlung 
Güth und in der Alten Brenne-
rei (Tel. 02524/951664, info@
alte-brennerei-ennigerloh.de) 
sowie online www.alte-brenne-
rei-ennigerloh.de/kultur erhält-
lich. Beim Kauf über das Inter-

Kultur Ennigerloh
Kabarett und Kinderkino

net fallen zusätzliche Gebühren 
an. Für den Einlass gilt aktuell 
die 2G-Plus-Regel und Masken-
pflicht.

Kinderkino
Auch 2022 ist wieder das be-
liebte Kinderkino-Sonderpro-
gramm gestartet. Bis zum 17. 
April werden jeweils samstags 
und sonntags um 15.30 Uhr se-
henswerte Kinderfilme gezeigt. 
Im März können sich die Kids auf 
folgende Filme freuen:
5. und 6. März: „Die wilden 
Hühner“
12. und 13. März: „Peter Hase 
2 – Ein Hase macht sich vom 
Acker“
19. und 20. März: „Die Schule 
der magischen Tiere“  
26. und 27. März: „Die Olchis – 
Willkommen in Schmuddelfing
	 Eintritt für alle 4 Euro. Alle Filme 
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und ausführliche Infos sowie Re-
servierungen oder Online-Kauf 
unter www.alte-brennerei-en-
nigerloh.de/kino. Telefonische 
Reservierungen zu Kinozeiten 
unter Tel. 02524/951666. Für 
den Einlass ins Kino gilt aktuell 
die 2G-Plus-Regel und Masken-
pflicht.
	 Die  2G-Plus-Regel GILT 
NICHT für Kinder und Schüler bis 
zum 16. Lebensjahr. Kinder bis 
zum Grundschulalter (sechs Jah-
re) sind von der Testpflicht und 
der Maskenpflicht befreit.
	 Aufgrund der sich häufig än-
dernden Corona-Regeln infor-
mieren Sie sich bitte kurz vor der 
jeweiligen Veranstaltung unter 
www.alte-brennerei-ennigerloh.
de/kultur/ über den aktuellen 
Stand der Einlassbedingungen. 
Kurzfristige Absagen sind eben-
falls möglich.

Vier junge Landfrauen ge-
hen auf eine kulinarische Rei-
se durch Deutschland – von 
der Ostsee bis zum Alpen-
vorland. Die Landfrauen be-
suchen sich gegenseitig auf 
ihren Höfen und bieten ih-
ren Mitstreiterinnen ein lan-
destypisches Menü – im Mit-
telpunkt ihr kulinarischer 
Schatz. 

Und am Ende küren sie eine Sie-
gerin – wer kocht das leckerste 
Landmenü? Das ist das Prinzip 
der Sendung „Land & lecker“, die 
unter anderem im WDR ausge-
strahlt wird. In der neuen Staffel 
ist Marion Stemich aus Strom-
berg mit dabei. Am Montag, 14. 
März, wird ihre Folge um 20.15 
Uhr im WDR gesendet. Start der 
Staffel ist bereits eine Woche 
vorher am 7. März.

Pflaumen aus Stromberg
In Oelde-Stromberg betreibt 
Marion Stemich mit ihrer Fami-

lie einen Pflaumenhof. Vier Ge-
nerationen leben unter einem 
Dach und kümmern sich um 
3.000 Bäume mit zehn verschie-
denen Pflaumensorten. Die 
Stromberger Pflaume hat hier 
lange Tradition. Aufgrund ih-
rer über 200-jährigen Geschich-
te und dem einzigartigen Ge-
schmack steht die Stromberger 
Pflaume unter EU-Schutz. Die 

Die Stromberger Pflaume im Fernsehen
Marion Stemich bei „Land & lecker“ vom WDR

Gastgeberin lädt zu einer Kut-
schfahrt entlang des Strom-
berger Pflaumenwanderwegs 
ein und verarbeitet den Schatz 
der Region natürlich in ihrem 
Landmenü: Es gibt Stromberger 
Brotzeit mit Pflaumenmus und 
Pflaumen-Chutney, Wildgulasch 
mit Knöpfle und Ofengemüse  
sowie als Dessert einen Klassiker:  
Pflaumenpfannkuchen.

Die weiteren Teilnehmerinnen:
In Oberbayern betreibt Franzis-
ka Eigner eine Ziegenkäserei und 
ist dabei einen eigenen Hof zu 
gründen. In Rheinhessen führt 
Shanna Reis gleich zwei Familien-
traditionen weiter: den Weinbau 
und die Jagd. Und in Mecklen-
burg-Vorpommern hat sich Gar-
tenplanerin Kristin Brandt eine  
Biokräutergärtnerei aufgebaut. 

Marion Stemich mit der berühmten Pflaume aus Stromberg. 
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Der März ist traditionell die 
Zeit, in der viele ehrenamt-
liche Helfer:innen säckewei-
se Müll an Straßenrändern, in 
Parks und Waldstücken sam-
meln, um ihre Stadt oder Ge-
meinde sauber zu halten. 

Die GEG, Gesellschaft zur Ent-
sorgung von Abfällen Kreis Gü-
tersloh mbH, und die AWG, Ab-
fallwirtschaftsgesellschaft des 
Kreises Warendorf GmbH, unter-
stützen diese gemeinnützigen 
Sammlungen bereits im neun-
ten Jahr mit verschiedenen Ma-
terialien, die über die Städte und 
Gemeinden angefordert wer-
den können.
	 Die Sammlenden werden 
auch 2022 mit Warnwesten, 
Handschuhen und Müllsäcken 
ausgestattet. Es steht außerdem 
ein festes Kontingent von 700 

Abfallsammel-Aktionen
Kreisgesellschaften unterstützen
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komfortablen Greifzangen zur 
Verfügung. Diese wurden an die 
Kommunen ausgegeben und 
können so von verschiedenen 
Sammelinitiativen mehrfach ge-
nutzt werden. 
	 Was die fleißigen Helfer ein-
gesammelt haben, wird kosten-
los entsorgt. Die Greifzangen 
gehen zurück an die Stadt oder 
Gemeinde, um beim nächsten 
Termin wieder zum Einsatz zu 
kommen.

Das integrierte Klimaschutz-
konzept (KSK) für die Gemein-
de Wadersloh wurde im Okto-
ber 2021 vom Rat beschlossen 
und fristgerecht beim dama-
ligen Fördermittelgeber Pro-
jektträger Jülich (PtJ) eingerei-
cht. Ende Januar 2022 hat der 
nun zuständige Projektträger 
Zukunft-Umwelt-Gesellschaft 
(ZUG) das eingereichte Klima-
schutzkonzept in der bestehen-
den Form als sehr gut ausge-
arbeitet und in sich schlüssig 
bestätigt. 

Damit kann Klimaschutzmanage-
rin Stefanie Göke nun mit der wei-
teren Umsetzung beginnen. Bis 
zum 30. April werden nun die er-
sten von insgesamt 34 Projekten 
bearbeitet. 

Folgende Projekte 
werden umgesetzt:
•	 Der Heizungstausch am Feuer-
wehrgerätehaus in Liesborn, die 
Arbeiten sind im Gange.
•	 Die UEW e.G. wird in Kooperati-
on mit der Gemeinde die E-Ladein-
frastruktur ausweiten. In Liesborn 
ist der Ausbau der Photovoltaik-
anlagen auf den Dachflächen des 
DRK- und Schützenheims vorge-
sehen. Außerdem werden in Lies-
born und Diestedde zwei Solarcar-
ports mit 10 kWp geplant.
•	 Seit dem 13. Januar 2022 findet 
alle zwei Wochen donnerstags zwi-
schen 15 und 17 Uhr eine Klima-
schutzsprechstunde im Rathaus 
statt. Bürger:innen können Fragen 
z.B. zum Energiesparen, zu erneu-
erbaren Energien und Förderpro-
grammen stellen. Eine Vermittlung 

Fördermittel bewilligt
Klimaschutzkonzept der Gemeinde Wadersloh 

von Ansprechpartnern oder Kon-
taktdaten ist ebenfalls möglich.  
• Seit Januar gibt es die „Klima-
tipps des Monats“, die monatlich zu 
einem Themenschwerpunkt in der 
lokalen Presse, auf der Gemeinde-
website sowie auf Instagram veröf-
fentlicht werden. 
	 „In den vergangenen Mona-
ten wurden im Bereich des Klima-
schutzes bereits erste zukunftswei-
sende Projekte umgesetzt. Mit der 

vorliegenden Bestätigung unseres 
Klimaschutzkonzeptes können wir 
nun die daraus resultierenden, wei-
teren Maßnahmen umsetzen und 
so hier in unserer Gemeinde aktiv 
zum Klimaschutz beitragen“, freut 
sich Bürgermeister Christian The-
gelkamp über die Einschätzung 
des Projektträger ZUG. Die weite-
ren Projekte des KSK sind für den 
Zeitraum der Anschlussförderung 
vorgesehen.

Symbolfoto: 
Pixabay/
anncapictures

Die aktuellen positiven Perspek-
tiven für das Frühjahr haben die 
Stadt Oelde dazu veranlasst, 
die Planungen für größere Ver-
anstaltungen zu starten. So soll 
am 3. April der beliebte Früh-
lings-Erlebnis-Tag (FET) nach 
Zwangspause wieder stattfin-
den. 

Dafür hat der Rat der Stadt be-
reits den angedachten verkaufs-
offenen Sonntag einstimmig ge-
nehmigt. Zwischen 13 und 18 Uhr 
kann dann in den Geschäften in 
der Innenstadt geshoppt werden. 
Für noch mehr Unterhaltung soll 
ein Rahmenprogramm sorgen. 
Große Freude herrscht bei Oeldes 
Bürgermeisterin Karin Rodeheger 
darüber, dass nun diese Art Veran-
staltungen wieder möglich seien.
Und noch an einem weiteren 
Event plant die Stadt bereits: Im 

Mai soll wieder ein Straßenthea-
ter-Festival in Oelde durchgeführt 
werden, wie zuletzt 2018. Damals 
traten Profi- und Laienschauspie-
ler auf Bühnen und auf den Stra-
ßen im Zentrum auf. Angedacht 
ist das Programm für Samstaga-
bend, 21. Mai, und Sonntagnach-
mittag, 22. Mai. Auch an diesem 
Wochenende soll der Einzelhan-
del am Sonntag öffnen, entspre-
chende Beschlüsse zur Durchfüh-
rung des Festivals müssen aber 
noch vom Rat gefasst werden. 

Save the Dates!
FET und Straßentheater-Festival

Foto: privat
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SeniorenSenioren

Auch wenn ein Unfall  je -
manden plötzlich zum tem-
porären Pflegefall macht: Die 
meisten Pflegebedürftigen 
sind betagte Menschen, die 
zu Hause, teil- oder vollstatio-
när gepflegt werden müssen. 
Ein Überblick.

Ein erster Schritt in Unterstüt-
zung von außen ist für viele, 
vor allem allein lebende Seni-
oren, der Hausnotruf. Mit die-
sem praktischen Hilfsmittel, das 
meist als Armband am Handge-
lenk getragen wird, können Sie 
Hilfe rufen, zum Beispiel im Fal-
le eines Sturzes. Sie werden mit 
der Notrufzentrale des Anbie-
ters verbunden und können mit 
der Kontaktperson sprechen. Je 
nach Bedarf werden Ihr persön-
licher Notfallkontakt oder der 
Rettungsdienst gerufen. Den 
Service bieten zum Beispiel So-
zial- und Wohlfahrtsverbände 
sowie Hilfsorganisationen an. 

Stichwort: Pflege
Gut versorgt zu Hause oder im Heim

Ambulante Pflege
Wer mehr Unterstützung im 
Alltag braucht, der kann ei-
nen Pflegedienst beauftragen. 
Grund- und Behandlungspflege 
werden, sofern eine Pflegestufe 
vorliegt, von der Pflegekasse fi-
nanziell unterstützt. Hilfe beim 
An- und Ausziehen, bei der Kör-
perpflege bis hin zur Medika-
mentengabe: All diese Leistun-
gen übernehmen Pflegedienste, 
um Ihnen das Leben in den ei-
genen vier Wänden so lange wie 
möglich zu ermöglichen. Auch 
Dienstleistungen im Haushalt 
können diese Anbieter für Sie 
erledigen. Wenn Sie von einer/m 
pflegenden Angehörigen ver-
sorgt werden und dieser einmal 
krankheitsbedingt ausfällt oder 
seinen wohlverdienten Urlaub 
genießen möchte, können Sie 
im Rahmen der Verhinderungs-
pflege für bis zu sechs Wochen 
im Jahr auch von einem Pflege-
dienst gepflegt werden – vo- Fo
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rausgesetzt, Sie haben minde-
stens Pflegegrad 2.

Tagespflege
Zu Hause wohnen bleiben, aber 
tagsüber gut versorgt sein und 
sich über Abwechslung freu-
en? Das geht in der Tagespfle-
ge. In diesem Rahmen werden 
Sie morgens in eine entspre-
chende Einrichtung (z.B. Seni-
orenheim) gebracht oder von 
dort abgeholt und verbringen 
den Tag dort. Nicht nur bei voller 
Verköstigung, sondern auch mit 
anderen Senioren und einem 
Unterhaltungsprogramm, da-
mit es Ihnen garantiert nicht 
langweilig wird. Vorlesestun-
den, Tanztee, Musik, Spaziergän-
ge: Der Tag wird mit allerlei Akti-
vitäten gefüllt, sodass Sie noch 
Kontakte pflegen können und 
nicht nur daheim auf Ihre Wän-
de oder den Fernseher starren 

müssen. Gern werden die Seni-
oren auch in die Essensvorberei-
tungen eingebunden – Gemüse 
schnibbeln in geselliger Runde 
hebt die Laune! Neben dem As-
pekt der Unterhaltung werden 
die Gäste der Tagespflege natür-
lich auch pflegerisch ihren Be-
dürfnissen entsprechend ver-
sorgt. Aber den Abend und die 
Nacht verbringen sie in ihrer ver-
trauten Umgebung zu Hause.

Kurzzeitpflege
Nach einem Krankenhausauf-
enthalt oder in einer Krisensitu-

ation bei der häuslichen Pflege 
ist zuweilen für eine begrenzte 
Zeit vollstationäre Pflege nötig. 
In entsprechend zugelassenen 
Einrichtungen kann die/der Pfle-
gebedürftige dann übergangs-
weise untergebracht werden. 
Wie auch bei der Verhinderungs-
pflege kann die Kurzzeitpflege 
ab Pflegegrad 2 als Leistung der 
Pflegeversicherung in Anspruch 
genommen werden. Vor allem 
trifft das zu, wenn häusliche 
Pflege nicht oder noch nicht im 
erforderlichen Umfang erbracht 
werden kann, z.B. wenn >>>  

„Miteinander und nicht allein“ 
– unter diesem Motto läuft das 
Förderprogramm des Ministe-
riums für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales NRW. Ziel ist es, 
die Senioreneinrichtung zu 
einem zentralen Treffpunkt im 
Stadtteil weiterzuentwickeln.

„Das Elisabeth-Tombrock-Haus 
war schon immer ein Ort der 
Begegnung zwischen Jung und 
Alt“, berichtet Kim Auferoth, Lei-
terin des Projektes Miteinander 
und nicht allein. „Mit Hilfe der 
finanziellen Unterstützung des 
Landes schaffen wir einen Stadt-
teiltreffpunkt für gemeinsame Ak-
tivitäten der Bewohnerinnen und 
Bewohner des Elisabeth-Tom-
brock-Hauses  sowie Seniorinnen 
und Senioren aus der Nachbar-
schaft.“ Das Veranstaltungsange-
bot bietet abwechslungsreiche 
Unterhaltung. 
Am 1. Donnerstag im Monat 
findet ein gemeinsamer Spiele-
nachmittag statt. Beim Handy- 

Stadtteiltreffpunkt
Elisabeth-Tombrock-Haus

und Tablet-Infotreff wird sich in 
Kleingruppen der Bedienung von 
Handys und Tablets gewidmet 
und das Rollatortraining am Frei-
tagnachmittag gibt Sicherheit im 
Umgang mit dem Rollator und 
beugt Stürzen vor. Es gibt noch 
freie Plätze. 
Anmeldungen zu den Angeboten 
nimmt Kim Auferoth unter folgen-
der Telefonnummer entgegen: 
0157-34582491

Die aktuellen Angebote werden 
immer an die Pandemiesituation 
angepasst. So entstand beispiels-
weise auch das „Radio Miteinan-
der“ – ein eigener Radiosender aus 
dem Elisabeth-Tombrock-Haus. 
Es erwarten Sie fetzige Schlager, 
Oldies, und Volksmusik. Außer-
dem werden zweimal wöchent-
lich spannende Geschichten und 
Märchen vorgelesen. Sie kön-
nen das Radio von überall auf 
der Welt über die Internetseite  
www.radio-miteinander.de emp-
fangen. Hören sie doch mal rein!
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Nun können wir schon die Wochen zählen, bis die 
ersten 40 Bewohner den Neubau des Hauses Maria 
Regina beziehen können. Im Juni ist es soweit und 
manche Senioren spüren schon ein kribbeliges 
Gefühl der Vorfreude. So hofft Frau H., demnächst 
auch von ihrem Fenster aus auf die Lange Straße 
blicken zu können. Herr M. freut sich darauf, künf-
tig ein Zimmer mit Bad ganz für sich alleine zu ha-
ben, obwohl er sich mit seinem derzeitigen Mitbe-
wohner gut versteht. Nachdem etliche Bewohner 
den Bau des neuen Hauses über Monate von ihren 
Zimmerfenstern aus verfolgt haben, ist nun der In-
nenausbau voll im Gange. Zur Zeit werden die Flie-
sen und die Tapeten angebracht. An der farblichen 
Gestaltung zeigen sich besonders die Damen sehr 

Im Juni ist es soweit – die Hälfte 
der Bewohner zieht um

interessiert. Aber noch wird nichts verraten. Nur 
soviel: Es werden frische, aber warme Farbtöne im 
Vordergrund stehen, die eine behagliche positive 
Wohnatmosphäre schaffen. Die Spannung bleibt 
also erhalten. Nachdem die Zimmer im Neubau 
bezogen sind, rollen die Baumaschinen weiter um 
den bestehen bleibenden Teil des jetzigen Hauses 
umzubauen und von Grund auf zu renovieren. Ab-
schließend wir der nicht mehr benötigte Hausteil 
abgebrochen und dem Haus Maria Regina durch 
die Gestaltung der Außenanlagen nicht nur  ein 
komplett neues, modernes und einladendes Ge-
sicht verliehen. Damit ist dann auch ein neuer Ort 
der Begegnung für Bewohner, Angehörige und 
viele Gäste geschaffen.
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Kfz

Viele Menschen kennen das: 
Die Natur erblüht von Neuem, 
doch man selbst scheint ver-
spätet in eine Winterlethar-
gie zu verfallen. Das ist die 
sogenannte Frühjahrsmüdig-
keit. Ähnliches kennt auch 
das Automobil. Nach den kal-
ten, nassen Wintermonaten 
treten am Kraftfahrzeug Er-
müdungserscheinungen auf. 
Genauso wie viele ihrer Halter 
benötigt es eine Frischekur.

Beim nächsten Besuch in der 
Waschstraße sollte es mal nicht 
das Sparprogramm sein, son-
dern besser die Rundumpflege 
inklusive Vorwäsche, Unterbo-
denwäsche und -versiegelung, 
Felgenreinigung sowie Heiß-
wachs. Und auch der Innenraum 
ver trägt einen gründlichen 
Frühjahrsputz mit Staubsauger, 
Scheibenreiniger und Kunst-
stoffpflege.

Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell, Unterboden, Bremsen und Reifen 
genau unter die Lupe nehmen. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Foto:  Markus Höner, Dr. Daniel Dierichs, Andreas Kulke

Frühlings-Check 
Um die Technik kümmert sich 
am besten die Kfz-Meisterwerk-
statt im Rahmen eines Früh-
jahrs-Checks. Auf der Hebe-
bühne erkennt der Fachmann 
sofort, wie der Wagen den Win-
ter überstanden hat. Unterbo-
den und Auspuff, Stoßdämp-
fer und Bremsen werden unter 
die Lupe genommen, auch den 
Zustand der Reifen kann man 
in luftiger Höhe optimal unter-
suchen. So können die Profis 
rechtzeitig bevor im April dann 
der Wechsel auf die Sommer-
reifen ansteht überprüfen, ob 
neue Pneus angeschafft werden 
sollten oder die Alten noch eine 
Saison vor sich haben.

Komponenten auf 
Herz und Nieren prüfen
Beim Blick unter die Motorhau-
be zeigt sich zudem, ob die Flüs-
sigkeitsstände noch in Ordnung 

Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto beseitigen

Foto: djd/Kfzgewerbe

MEYERGMBH

H.

Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
viele Teile auf Lager bzw. kurzfristige Beschaffung möglich

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach • Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

sind und wo sie gewechselt oder 
nachgefüllt werden sollten. Die 
Kfz-Mechatroniker untersu-
chen zudem Batterie, Elektrik 
und Lampen. Den optischen Zu-
stand der Fahrzeughülle bringt 
das helle Werkstattlicht unge-
schönt an den Tag. So lassen 
sich Steinschläge im Lack erken-

nen und per Smart-Repair oder 
mit Politur ausbügeln. Auch 
Kratzer oder Risse in der Wind-
schutzscheibe macht es sicht-
bar, um sie gleich reparieren zu 
können.

Unangenehme 
Gerüche eliminieren
Zum Abschluss fehlt nur noch 
der Geruchstest: Unangenehme 
Gerüche aus der Klimaanlage 
können von einem schlecht ge-
warteten Filter herrühren. Bes-
serung und ein gutes Klima im 
Fahrzeug verspricht hier ein Fil-
tertausch oder eine gründliche 
Desinfektion der Lüftungskanä-
le. (dzi/djd)

Senioren / Beckum
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Es gibt wieder Förderung für 
Wallboxen: Die KfW bezu-
schusst mit dem aktuellen För-
derprogramm Ladestationen, 
die nicht öffentlich zugänglich 
sind. Mit bis zu 900 Euro pro La-
depunkt werden Investitionen 
von Unternehmen und freibe-
ruflich Tätigen bezuschusst.

Seit 2016 bietet die evb in Zusam-
menarbeit mit dem Elektromobi-
litätsexperten Alcona die Wallbox 
„Stromat“ an, der alle Förderbe-
dingungen der KfW erfüllt. Jetzt 
haben die beiden Partner ihre Ko-
operation verlängert. 

Förderung für Unternehmens- 
Wallbox sichern
evb und Alcona verlängern Kooperation 

alltagstauglich sein. Da-
bei unterstützen wir als evb 

sehr gerne,“ sagte Markus Hö-
ner. Andreas Kulke, Geschäfts-

führer von Alcona, ergänzte: „Mit 
dem COMPACTO schließen wir 
eine Lücke und ermöglichen 
Kundinnen und Kunden das 
schnelle und unkomplizierte In-
stallieren mehrerer Ladepunkte 
über einen Anschluss.“
	 Durch Lastmanagement ver-
hindert „COMPACTO“ eine Über-
lastung des Netzanschlusses. 
Somit können teure und kom-
plizierte Umbauten durch einen 
einfachen Einbau in der Elek-
troverteilung ersetzt werden. 
Für kleine Unternehmen ist die 
gleichzeitige Verfügbarkeit meh-
rerer Ladepunkte ein großer Vor-
teil. „Die Zeit bei der Arbeit kön-
nen E-Mobilisten nutzen, um das 
Fahrzeug zu laden, denn das ist 
die Zeit, in der die Sonne scheint 
und Ökostrom produziert wird“, 
weiß Daniel Dierich. Deshalb be-
steht ein großes Potenzial für 
kleine Ladeparks bei den Betrie-
ben vor Ort. 

Neben der Wallbox bieten sie 
auch das Lastmanagement-Tool 
„COMPACTO“ an, das die Instal-
lation von mehreren Ladepunk-
ten vereinfacht. Dr. Daniel Die-
rich, Geschäftsführer der evb, 
evb-Aufsichtsratsvorsitzender 
Markus Höner sowie Andreas Kul-
ke, Geschäftsführer von Alcona, 
stellten die Produkte jetzt vor. 
„Der Umstieg auf Elektro muss 
für die Menschen realisierbar und 

Unsere Aufgabe besteht darin unsere Kunden in einem schwierigen 
Lebensabschnitt zu begleiten, beraten und betreuen. Dabei bieten wir 
individuelle Lösungen auch über den Leistungskatalog der Kassen 
hinaus an.

Wir stehen für
·· Professionalität
·· Individuelle Lösungen
·· Work-Life-Balance

Wir sind für Sie da!
Telefon
02508.9 99 63 46

>>> nach einem Krankenhausauf-
enthalt die pflegerische Betreu-
ung daheim noch nicht organisiert 
ist. Tipp: Auch ohne Pflegebedürf-
tigkeit ist unter bestimmten Vo-

raussetzungen die Kurzzeitpfle-
ge möglich, nämlich als Leistung 
der gesetzlichen Krankenversiche-
rung gemäß Paragraf 39c Fünftes 
Buch Sozialgesetzbuch. 

Vollstationäre Pflege
Kann ein/e Pflegebedürftige nicht 
mehr in der vertrauten Umge-
bung gepflegt werden, so ist der 
Umzug in eine Pflegeeinrich-
tung, also ein Alters- oder Senio-
renheim, unausweichlich. Doch 
nur so kann sichergestellt wer-
den, dass rund um die Uhr für die 
betroffene Person gesorgt wird. 
Bevor der Umzug in ein Heim 
ansteht, sollten Sie oder die pfle-
genden Angehörigen sich meh-
rere Adressen anschauen und zei-
gen lassen. Eine gute Beratung 
gepaart mit einem guten Bauch-
gefühl führt meist zu der richtigen 
Entscheidung, damit der letzte 
Lebensabschnitt in einer ange-
nehmen Atmosphäre verbracht 
werden kann.
Zu allen Aspekten rund um die 
Pflege informieren örtliche Pfle-
geberatungsstellen, Sozialver-

bände sowie Pflegedienste und 
Krankenkassen. Informationen 
finden Sie auch unter anderem 
auf www.pflege.de

©Monkey Business - adobe.stock.com



38 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 Ortszeit Ahlen / Beckum März 2022 | 39

Ab ins BlaueAb ins Blaue

Das Teufelsmoor nordöst-
lich von Bremen ist mit seinen 
endlosen Weiten wie geschaf-
fen für einen entspannten 
Deutschlandurlaub. Durchzo-
gen von Flüssen und Kanälen, 
lässt sich die Region mit dem 
Rad, zu Fuß oder mit dem Kanu 
erleben. 

1889 wurde hier das berühmte 
Künstlerdorf Worpswede ge-
gründet, bis heute ist die Künst-
lerkolonie Zentrum der male-
rischen Landschaft. 
	 Wer beim Wandern Ruhe 
sucht, sollte die knapp zwölf Ki-
lometer lange Tour entlang des 
Naturschutzgebietes Heilsmoor 
absolvieren. Durch Wälder und 
Felder führt sie in die weitläufige 
Moorlandschaft. Bänke entlang 

des Weges laden dazu ein, die 
Tier- und Pflanzenwelt zu genie-
ßen. Das Heilsmoor wird auch als 
Moor der Kraniche bezeichnet, 
deren trompetenartige Rufe im-
mer wieder zu hören sind. Infos 
zu analogen und digitalen Mög-
lichkeiten zur Tourenplanung, 
etwa per GPS, gibt es unter www.
wandern-teufelsmoor.de. 

Maritimes Flair
Wen es ans Meer zieht, der ist 
in Wilhelmshaven gut aufgeho-
ben. Mit selbstironischem Under-
statement trägt Wilhelmshaven 

Teufelsmoor und „Schlicktown“
Urlaub in Niedersachsen

Foto: djd/www.wilhelmshaven-
touristik.de/Rainer-Ganske

den Spitznamen „Schlicktown“. 
Schiffe prägen das Stadtbild und 
auf Hafenrundfahrten sind von 
April bis Oktober der traditions-
reiche Marinehafen sowie der 
JadeWeserPort, Deutschlands 
einziger Tiefwasserhafen für die 
größten Containerschiffe der 
Welt, zu erleben. Die imposante 
Kaiser-Wilhelm-Brücke und wil-

helminische Prachtbauten zei-
gen, wie der Namenspatron die 
Stadt geprägt hat. Auf der „Ma-
ritimen Meile“ liegen Erlebnis-
welten für die ganze Familie: 
das Küstenmuseum, das Unes-
co-Weltnaturerbe Wattenmeer 
Besucherzentrum, das Marine-
museum und das Aquarium Wil-
helmshaven. Und gleich hinterm 
Deich lädt das Welterbe Watten-
meer zu Strandtagen ein. (dzi/
djd)

Foto: djd/Touristikagentur-Teufelsmoor-Worpswede-Unterweser/Anke-Fiedler
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Wir suchen
Verstärkung für

unser Team!

metin
Malermeisterbetrieb

Spellerstr. 6 · 59302 Oelde 
Tel. 02522-592193  

info@malermeister-metin.de 
www.malermeister-metin.de

Malergeselle (m/w/d)
Malerhelfer (m/w/d)

StellenmarktStellenmarkt

Eine neue Stufe auf der Kar-
riereleiter nehmen, einen an-
deren Bereich innerhalb des 
Unternehmens kennenlernen 
oder sich komplett umorien-
tieren. Wer sich beruflich neue 
Ziele setzen möchte, sollte ge-

Wir suchen

Spargehof Steinhoff
Telefon 01 51 / 28 71 25 59

gern Studenten, Abiturienten, 
Hausfrauen und rüstige Rentner/ 

innen für den Spargel- und  
Erdbeerverkauf in Oelde  

und Ennigerloh, Beckum und 
Neubeckum sowie Wiedenbrück  

von April bis Juli/August.

Verkäufer/innen

LippeBus 
Ruhkamp-Reisen GmbH & Co. KG

Gewerbepark Grüner Weg 21 
59269 Beckum ·· Tel.: 02521/14014

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum 15.03.2022 eine

aus Beckum zur Beförderung
von Menschen mit Behinderungen.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage
„Midijob“ (mehr als 450,00 € und 

daher sozialversicherungspflichtig).
Bitte melden Sie sich bei:

Sonja Gronemann
sgronemann@lippebus.de

Busbegleitung m/w/d

nau wissen, was einem wichtig 
ist und wo die eigenen Stär-
ken liegen.

Fähigkeitstests oder Kompe-
tenzanalysen im Internet und bei 
Institutionen wie der Agentur für 
Arbeit können helfen, Interessen 
und Kompetenzen herauszufin-
den. Gespräche im Freundes-
kreis oder mit Kolleginnen und 
Kollegen tragen dazu bei, die ei-
gene Wahrnehmung zu reflek-
tieren und erreichbare Ziele zu  
definieren.

Schritt für Schritt 
weiterkommen
Mindestens ebenso wichtig wie 
ein klares Ziel ist ein detaillierter 
Plan für den Weg dorthin. Die 
„Getting things done“-Metho-
de beispielsweise unterstützt in 

fünf Schritten – erfassen, durch-
arbeiten, organisieren, durch-
sehen und handeln – dabei, 
Teilaufgaben, Termine und Ge-
danken zu strukturieren und 
den eigenen Zielen stetig näher 
zu kommen. Hilfreich ist auch 
die sogenannte WOOP-Metho-
de. Über die Definition eines 
Wunsches (Wish), die Vorstel-
lung eines Ergebnisses (Out-
come) und die Benennung kon-
kreter Hindernisse (Obstacles) 
lässt sich ein Plan im „Wenn-
Dann-Schema“ formulieren. Bei 
allen Ansätzen gilt: Kleine Er-
folge motivieren und stärken 
das Durchhaltevermögen, da-
her sollten auch Zwischenziele 
eingeplant werden. Eine klei-
ne Notiz zur täglichen Aktivität 
schafft zusätzliche Verbindlich-
keit und verdeutlicht das bisher 
Erreichte. >>>

Kick für die Karriere
Tipps für eine erfolgreiche berufliche Neuorientierung
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Foto: djd/adeccogroup.de/Hannah Olinger

Aus- und Weiterbildung Stellenmarkt

Viele Wege führen ins Berufs-
leben. Den richtigen zu fin-
den? Gar nicht so leicht. Klar 
ist: Die Menge an angebote-
nen Ausbildungen und Stu-
diengängen bietet tausende 
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Die Modersohn’s Mühlen und Backbetrieb GmbH ist ein innovatives 
Traditionsunternehmen im Bereich von Vollkornbrotspezialitäten. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Elektroniker für Betriebstechnik bzw.

Mechatroniker w/m/d
Wir erwarten: 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Industrieelektroniker 

bzw. Mechatroniker oder eine vergleichbare Ausbildung
• SPS Kenntnisse wären wünschenswert
• Teamfähigkeit
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Zielorientiertes Arbeiten
• Kommunikationsstärke
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Ihre Aufgabe: 
• Instandhaltung und Optimierung von Bestandsanlagen
• Instandhaltung der Gebäudetechnik
• Schaltschrankbau und Verdrahtung nach Zeichnung
• Installation von elektrischen Maschinen und Geräten
• Service und Montage von elektrischen Komponenten
• Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft bei technischen Störungen
• Überwachung der Anlagen und Aufnahme von Störungsmeldungen 

sowie Situationsanalyse und  –bewertung

Wir bieten eine Anstellung mit leistungsgerechter Bezahlung und 
ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet. Sie besitzen 
Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen und Organisationstalent?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, 
bevorzugt per Mail an: Personal@modersohn-brot.de 
Modersohn’s Mühlen und Backbetrieb GmbH 
Im Weizenfeld 5, 59556 Lippstadt 

Möglichkeiten, die eigene Zu-
kunft zu gestalten. Jobs gibt 
es viele, aber den einen Beruf 
zu finden, der zu seinen Stär-
ken, seinem Talent und der ei-
genen Persönlichkeit passt, 

ist schwer. Folgende Tipps 
helfen, dem Traumberuf et-
was näher zu kommen.

Schulfächer
Jugendliche sollten mit ihren 
Eltern, Großeltern oder Freun-

den gemeinsam überlegen, 
was ihnen in der Schule am be-
sten gefällt. Was sind die Lieb-
lingsfächer? Wo gibt es gute No-
ten? Achtung: Nicht immer ist 
das Fach mit der besten Note 
gle ichzeit ig  auch das >>>  

Verstärkung im Verkauf  
gesucht (m/w/d)
für unsere Filiale in  

Neubeckum in Teilzeit.  
Gerne auch Quereinsteiger! 

Wir freuen uns über Ihre 
schriftliche Bewerbung

oder Ihren Anruf:

Die Dorfbäckerei Westarp
Inh. Tim Gärtner • Dorfstr. 22

59320 Ennigerloh
0179 – 7207027

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe (m/w/d) 
und in Teilzeit.

Tel. 0209 / 204449

AZ. : Mo – Fr.:
5.00 – 8.00 Uhr 

Tel. 0172 5411 008  
WhatsAPP: 0 173 / 3218636                                                                          

Erf. Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in Beckum gesucht.

>>> Kompetenzen 
gezielt weiterentwickeln
Das kontinuierliche Erlernen 
von Fähigkeiten und Kompe-
tenzen wird immer wichtiger. 
Laut aktueller „Resetting Nor-
mal“-Studie der Adecco Group 
etwa sind zwei von drei Ange-
stellten davon überzeugt, dass 
sie sich neue Fertigkeiten aneig-
nen müssen, um in den näch-
sten Jahren erwerbsfähig zu 
bleiben. Weiterqualifizierungen 
können die Verhandlungspo-

sition bei Beförderungen oder 
bei der Suche einer neuen Stel-
le stärken. Neben unterneh-
mensinternen Angeboten las-
sen sich über die Suchmaschine 
des Deutschen Bildungsservers 
beispielsweise passende exter-
ne Kurse finden. Durch die Co-
rona-Pandemie werden viele 
Veranstaltungen derzeit haupt-
sächlich in digitaler Form abge-
halten – das erleichtert es, die 
Fortbildung in den Alltag zu in-
tegrieren.

Persönliches Netzwerk 
professionell ausbauen
Hilfreich ist es auch, sich über 
Plattformen wie LinkedIn oder 
Xing frühzeitig ein Netzwerk aus 
ehemaligen Kolleginnen und 
Kollegen sowie potenziellen Ar-
beitgebern aufzubauen und 

diese Kontakte regelmäßig zu 
pflegen. Wer sich professionell 
präsentiert und aktiv am Aus-
tausch in der eigenen Branche 
teilnimmt, kann mögliche Ar-
beitgeber aufs eigene Profil auf-
merksam machen. (djd) 

Traumberuf gesucht?
So finden Jugendliche heraus, welcher Job zu ihnen passt
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Aus- und Weiterbildung / Kreis WarendorfAus- und Weiterbildung

KARL POLLMANN GMBH
Bauunternehmung
Graf-Galen-Straße 37, 59269 Beckum
Telefon: 02525/ 89-28, bewerbung@pollmann-bau.de

®

Die Faszination großer Baumaschinen, die Sicherheit einer Familienstiftung, die Leidenschaft für das 
Bauen – das Alles bietet dir Pollmann für einen erfolgreichen Start in dein Berufsleben.

Bei uns hast du mehrere Möglichkeiten, in die Berufsausbildung einzusteigen.

Los geht‘s am 01.08.2022 mit den Ausbildungen:

zur/zum  Industriekaufmann (m/w/d)
 Höhere Handelsschule oder Abitur mit gutem Abschluss erwünscht

zur/ zum  Straßenbauer (m/w/d), Kanalbauer (m/w/d), Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
 mit abgeschlossener Schulausbildung

Wenn dich ein Ausbildungsberuf mit interessanten Perspektiven und Herausforderungen reizt, 
möchten wir dich gerne kennenlernen und freuen uns auf deine Bewerbung. Frau Stuckmann steht 
dir für Vorabinformationen gerne zur Verfügung.

Ein Weg in die Zukunft

>>> Lieblingsfach. Manchmal 
gibt es auch Themen, die grund-
sätzlich Spaß machen, wo man 
jedoch mit dem Lehrer einfach 
nicht klarkommt und daher eine 
eher schlechtere Beurteilung be-
kommt.

Persönliche Interessen
Welche Hobbys bestimmen die 
Freizeit? Hinter vielen Interes-
sen stecken Eigenschaften, die 
man für einzelne Berufe mit-
bringen muss. Wer gerne ba-
stelt, zeigt eine kreative Ader, 
die man vielleicht im Werbeum-
feld gut zur Geltung bringen 
kann. Das Üben eines Musikin-
struments zeugt von Beharrlich-
keit. Am besten schreibt man 
seine Interessen sowie konkrete 
Freizeitaktivitäten auf und über-
legt anschließend, für welche 
Eigenschaften sie stehen. Hier 
können Online-Portale helfen, 
beispielsweise von der Agen-
tur für Arbeit. Diese bietet un-
ter www.arbeitsagentur.de/m/
ausbildungklarmachen/ einen 
Selbsttest an, um herauszufin-
den welche Berufe zu den eige-
nen Stärken passen. Auch unter 
www.aubi-plus.de wird ein Be-
rufstest angeboten, der nach Be-
antwortung von zwölf Fragen 
Berufsvorschläge ausspuckt.

Praktische Tätigkeiten
Erste Berufserfahrung ist bei je-
dem Arbeitgeber gern gesehen. 
Zudem zeigt die Wahl der bishe-
rigen Praktika, Nebenjobs, Fe-
rienarbeiten oder Ehrenämter, 
was einem Menschen gut liegen 
könnte. Dazu gehören beispiels-
weise die Aufgaben im Sportver-
ein, bei der Jugendfeuerwehr 
oder im Kirchenkreis.

Neigungen und Abneigungen
Eine Liste mit den berufsty-
pischen Tätigkeiten in der ange-
strebten Ausbildung kann hel-
fen festzustellen, ob diese zu 
einem passt. Welche Aufgaben 
fallen einem schwer oder sind 
unlieb? Welche Arbeiten wer-
den dagegen gerne übernom-
men, beispielsweise in der Schu-
le oder im Haushalt? Gleicht man 
die Aufgaben mit den Fragen ab, 
sollten unliebsame Dinge nur 

geringfügig zu der angepeilten 
Stelle gehören. 

Austausch mit Anderen
Niemand kann besser über ei-
nen Beruf Auskunft geben als je-
mand, der ihn selbst ausübt. Der 
persönliche Dialog mit Freunden, 

anderen Azubis und Berufsbera-
ter:innen ist oft eine gute Orientie-
rungshilfe. Eine weitere gute Ge-
legenheit, um mit Unternehmen 
in Kontakt zu treten, sind Ausbil-
dungs- bzw. Berufsmessen. (dzi)

Archiv – wer denkt dabei nicht 
an altes Papier, historische Do-
kumente und kaum zu entzif-
fernde Schrift vergangener 
Zeiten. Doch zum Arbeiten im 
Archiv gehört vor allem der ge-
übte Umgang mit Computern, 
Datenbanken und verschie-
denen Medien, weiß Anika Töl-
ke. Die Oelderin absolviert seit 
September ein freiwilliges so-
ziales Jahr (FSJ) im Kreisarchiv 
Warendorf. 

Aktuell ist sie damit beschäftigt, 
Filme und Audioaufnahmen von 
alten Kassetten, Disketten und 
Tonbändern in Computerdateien 
zu überspielen. Warum? Damit 
auch künftige Generationen sich 
die Inhalte der vielfach längst ver-
alteten Medien ansehen oder an-
hören können. Dafür müssen die 
Inhalte außerdem in die Daten-
bank des Kreisarchivs eingege-

ben werden, die anschließend 
im Internet auch der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht wird. 
„Als nächstes kommen aber wie-
der Archivalien aus Papier an die 
Reihe“, freut sich Anika Tölke. „Für 
mein Jahresprojekt werte ich die 
historischen Gaststättenzulas-
sungen der Stadt Oelde von 1820 
bis 1970 aus. Zeitweise gab es 
dort über 60 Kneipen.“
 Eigenverantwortlich arbeiten, 
eigene Fähigkeiten erweitern, 
Einblicke in die Arbeit der Ver-
waltung gewinnen und dabei 
erste Erfahrungen in einem be-
ruflichen Umfeld sammeln – das 
ist das Ziel des FSJ. Dazu kommt 
eine Vergütung von monatlich 
400 Euro.
	 Interessierte, die auch ein FSJ 
machen möchten, können sich 
noch bis zum 15. März über das 
Portal „Freiwilligendienste Kultur 
und Bildung“ oder direkt beim 

Digital und analog, aber immer historisch 
Ein Jahr lang Erfahrungen im Kreisarchiv sammeln

Anika Tölke an ihrem Arbeitsplatz im Kreisarchiv. Foto: Kreis Warendorf

Kreis Warendorf (www.kreis-wa-
rendorf.de/ausbildung) bewer-
ben. Für Rückfragen stehen Ausbil-
dungsleiterin Kerstin Dühlmann 

(02581/53-1167) und Archivleiter 
Dr. Knut Langewand (02581/53-
1040) gerne telefonisch zur  
Verfügung.
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Ein Angebot in Zeiten der Trau-
er bietet die Hopizbewegung im 
Kreis Warendorf in Form eines 
Trauer Cafés an. 

In angenehmer Atmosphäre, bei 
Kaffee, Tee und Gebäck, ist die 
Möglichkeit in der Gemeinschaft 
sich mit Anderen über die Trauer 
und den Verlust eines lieben Men-
schen auszutauschen.
Dank der Unterstützung im DRK-

Trauer Café im März 2022
Haus vor Ort in Oelde können alle 
notwendigen Hygiene- und Ab-
standsregeln eingehalten werden.
Wir erwarten Sie am Sonntag, den 
13. März 2022 im DRK-Haus in Oe-
lde, Poststraße 21 in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bei Nachfragen wenden Sie sich 
bitte an 
Hans-Jürgen Fürstenau, Tel. 
02522/60434 oder Anneliese 
Tschapalda, Tel. 05245/5327. 

Mehrmals täglich pendelt 
der Hausmeister der Son-
nenschule Werner Samson 
zwischen den 3,4 Kilome-
ter auseinanderliegenden 
Standorten in Beckum und 
Vellern hin und her. Dafür 
nutzt er neuerdings ein La-
stenrad. Mit elektrischer 
Unterstützung kann er mit 
seinem neuen Gefährt ganz 
ohne Schwitzen bis zu 25 Ki-
lometer pro Stunde fahren 
und 90 Kilogramm schwere 
Last befördern.  

Bei 500 Fahrten im Jahr, die 
der Hausmeister zwischen der 
Oberen Wilhelmstraße in Be-
ckum und dem Elsterbergweg 
in Vellern mit dem Lastenrad 
zurücklegt, spart er im Ver-
gleich zum herkömmlichen 
PKW mit Verbrennungsmo-
tor bis zu 340 Kilogramm CO2 
im Jahr ein. „Das entspricht 
der Füllung von bis zu 69 000 
Luftballons“, veranschaulicht 
die städtische Klimaschutz-
managerin Lena Herzog die  
Einsparung. 

	 Durch den Baustein „Emis-
sionsarme Mobil i tät “  des 
Landesförderprogramms pro-
gres.NRW wurden die An-
schaffungskosten in Höhe von 
rund 5.500 Euro zu 60 Prozent  
gefördert. 
Auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Beckumer 
Rathaus können für Arbeits-
fahrten innerorts künftig auf 
ein E-Lastenfahrrad umstei-
gen. Das wurde bereits be-
stellt. Akten, Ordner oder Plä-

Haben Freude an der klima- 
freundlichen Fortbewegung: die 
städtische Klimaschutzmanage-
rin Lena Herzog und Schulhaus-
meister der Sonnenschule Werner 
Samson vor der Sonnenschule. 
Foto: Stadt Beckum

E-Lastenfahrrad an der Sonnenschule
Schulhausmeister nachhaltig unterwegs

ne können damit problemlos 
befördert werden. 
	 Alle städtischen Einrich-
tungen werden übrigens mit 
Ökostrom versorgt. Damit ist 
auch das Laden der Akkus 
nachhaltig.

Anfang Mai 2021 fragte die 
Stadt Ennigerloh bei Ho -
rizonte e.V. an, die an acht 
Grundschulen in Ennigerloh 
und Ahlen durchgeführten 
Lollitest-Proben abzuholen 
und anschließend fachge-
recht nach Münster zu einem 
Sammeltransporter zu brin-
gen. 

Von dort würden die Tests dann 
zu einem großen Labor ge-
bracht. Die Antwort lautete nach 
einer kurzen internen Planung 
„Ja, wir unterstützen sie sehr ger-
ne“.
	 Nach finaler Absprache mit 
der Stadt unternahmen Dirk Ha-
berecht und Marlies Ewers eine 
Testfahrt, um die Kontaktper-

Kerem Ozdemir, Sven Groshek, Marlies Ewers und Dirk Haberecht von 
Horizonte e.V. haben in den letzten 9 Monaten Lollitests von 14 Grund-
schulen in Ennigerloh, Ahlen, Beelen und Sassenberg abgeholt und in 
Münster an den Labor-Kurier übergeben. Foto: Horizonte e.V.

Lollitest-Transporte beendet
Keine Abholungen von Grundschulen mehr

sonen an den zugewiesenen 
Schulen kennenzulernen und 
eine optimale Route auszuarbei-

ten. Am Montag darauf ging es 
los. Erst nur bis zu den Sommerfe-
rien, dann bis zu den Herbst- und 

Weihnachtsferien. Seit Jahresan-
fang kam noch eine zweite Tour 
über Ostenfelde, Beelen und Sas-
senberg mit sechs Grundschulen 
dazu. Hierfür sprangen Kerem 
Özdemir und Sven Groshek als 
zusätzliche Fahrer ein.
	 Am 24. Februar fand nun auf-
grund einer veränderten Test-
strategie in den Grundschulen 
die letzte Lollitest-Fahrt statt. Die 
Kollegen blicken zufrieden auf 
ihren Anteil an der Corona-Be-
kämpfung zurück.




